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100 Jahre und hellwach

Seinen 100. Geburtstag feierte Emil Feyen, hier mit Ortsvorsteher Hans Reiff, in Scheven. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallSeinen 100. Geburtstag feierte Emil Feyen, hier mit Ortsvorsteher Hans Reiff, in Scheven. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallSeinen 100. Geburtstag feierte Emil Feyen, hier mit Ortsvorsteher Hans Reiff, in Scheven. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallSeinen 100. Geburtstag feierte Emil Feyen, hier mit Ortsvorsteher Hans Reiff, in Scheven. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallSeinen 100. Geburtstag feierte Emil Feyen, hier mit Ortsvorsteher Hans Reiff, in Scheven. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall
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100 Jahre und hellwach

Emil Feyens Geburtsurkunde, datiert auf den 21. September 1923, wurde noch inEmil Feyens Geburtsurkunde, datiert auf den 21. September 1923, wurde noch inEmil Feyens Geburtsurkunde, datiert auf den 21. September 1923, wurde noch inEmil Feyens Geburtsurkunde, datiert auf den 21. September 1923, wurde noch inEmil Feyens Geburtsurkunde, datiert auf den 21. September 1923, wurde noch in
Sütterlin verfasst. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallSütterlin verfasst. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallSütterlin verfasst. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallSütterlin verfasst. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallSütterlin verfasst. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Als Emil Feyen seine spätere Ehe-Als Emil Feyen seine spätere Ehe-Als Emil Feyen seine spätere Ehe-Als Emil Feyen seine spätere Ehe-Als Emil Feyen seine spätere Ehe-
frau Katharina beim Tanzen ken-frau Katharina beim Tanzen ken-frau Katharina beim Tanzen ken-frau Katharina beim Tanzen ken-frau Katharina beim Tanzen ken-
nenlernte, hat sie ihm sofort gefal-nenlernte, hat sie ihm sofort gefal-nenlernte, hat sie ihm sofort gefal-nenlernte, hat sie ihm sofort gefal-nenlernte, hat sie ihm sofort gefal-
len, geheiratet wurde 1950. Foto:len, geheiratet wurde 1950. Foto:len, geheiratet wurde 1950. Foto:len, geheiratet wurde 1950. Foto:len, geheiratet wurde 1950. Foto:
Alice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde KallAlice Gempfer / Gemeinde Kall

Der Schevener Emil Feyen feierteDer Schevener Emil Feyen feierteDer Schevener Emil Feyen feierteDer Schevener Emil Feyen feierteDer Schevener Emil Feyen feierte
am 21. September seinen 100.am 21. September seinen 100.am 21. September seinen 100.am 21. September seinen 100.am 21. September seinen 100.
Geburtstag - Bewegtes Leben undGeburtstag - Bewegtes Leben undGeburtstag - Bewegtes Leben undGeburtstag - Bewegtes Leben undGeburtstag - Bewegtes Leben und
feste Familienbandefeste Familienbandefeste Familienbandefeste Familienbandefeste Familienbande
Kall-Scheven -Kall-Scheven -Kall-Scheven -Kall-Scheven -Kall-Scheven - Die Gästeliste und
auch eine Rede zu seinem 100.
Geburtstag hatte Emil Feyen
selbst geschrieben - und zwar
auf seiner alten Schreibmaschi-
ne. Gelernt ist gelernt: „1938 bis

1939 habe ich an der Handels-
schule in Trier unter anderem
Maschinenschreiben gelernt“,
berichtet der in Auel bei Daun
geborene Schevener und ergänzt:
„Blind schreiben mit zehn Fin-
gern - das hat Spaß gemacht.“
Die erste Arbeitsstelle trat der
damals 16-Jährige so auch als
Schreibkraft an, zunächst als

ters und regelte alles - manchmal
auch mit Speck und Schinken“,
berichtet Emil Feyen verschmitzt.
Später war er unter anderem als
Fahrdienstleiter auf der Eifelstre-
cke eingesetzt, er wohnte im Lis-
sendorfer Bahnhof.
Eine schicksalhafte Begegnung
hatte der jungen Mann bei einer
Tanzveranstaltung in Feusdorf:
„Da habe ich ein Mädel aus Sche-
ven kennengelernt, meine Katha-
rina. Sie hatte so schöne Augen
und hat mir sofort gefallen.“ Am
7. Oktober 1950 fand die Trau-
ung in der Schevener Kirche statt,
kurz zuvor war das Paar nach
Scheven gezogen. Sie bekamen
zwei Söhne, Dieter und Günter,
gemeinsam mit den Schwieger-
töchtern Margret und Roswitha
sowie Enkel Mario seien sie bis
heute immer für ihn da. 2015 fei-
erten alle noch zusammen in
Scheven Eiserne Hochzeit, zwei
Jahre später dann musste Emil
sich von seiner Frau Katharina
verabschieden, die mit 91 Jahren
verstarb.
Zuvor hatte die Familie nach ei-
ner Zwischenstation wiederum
im Lissendorfer Bahnhof ein ak-
tives Leben in Scheven geführt.
Emil Feyen war engagiert im Sche-
vener Pfarrgemeinderat und Vor-
sitzender der Ortsgruppe des Ei-
felvereins, auch Karneval feierte
er gerne.
Beruflich machte der heute 100-
Jährige Karriere: Als Schreibkraft
bei der Reichsbahn schlug er mit
der Ausbildung zum Reichsbahn-
Assistenten die Beamtenlauf-

bahn ein und wurde im April 1952
verbeamtet, knapp drei Jahre
später wurde er Beamter auf Le-
benszeit.
30 Jahre war Emil Feyen bei der
Bahn - zuletzt als Regierungs-
hauptsekretär - beschäftigt, als
er plötzlich Lust bekam auf eine
neue Herausforderung. Seinem
Versetzungsantrag wurde statt-
gegeben, sodass er 1970 zum
Bundesverwaltungsamt nach
Köln wechselte. In der Zentral-
stelle für Auslandsschulwesen
war er zuständig für die Beschaf-
fung von Lehr- und Lernmitteln
für Deutsche Schulen auf der gan-
zen Welt, das von ihm handge-
schriebene Auftragsbuch zeugt
von teils exotischen Orten. Bei
seiner Pensionierung 1986 als
„Amtsinspektor mit Zulage“ durf-
te er es als Abschiedsgeschenk
mitnehmen.
Immer mal wieder liest er darin -
ebenso, wie der hellwache Seni-
or auch noch täglich die Zeitung
liest und das Weltgeschehen ver-
folgt. Einer seiner Lieblingsorte,
so Emil Feyen, ist der Schevener
Garten. Hier ist er immer noch
gerne, und hilft vom Rollstuhl aus
bei dessen Pflege. „Der Garten
war immer mein Hobby“, sagt er,
„ebenso wie das Reisen, am
liebsten an den Bodensee.“
Wofür er dankbar ist? „Für al-
les“, antwortete Emil Feyen ohne
zu überlegen, „insbesondere un-
serem Herrgott, für eine so lan-
ge Lebenszeit.“

Reichsangestell-
ter beim Reichs-
arbeitsdienst so-
wie der Arbeits-
gauleitung in
Köln und ab 1940
bei der Bahn-
meisterei Gerol-
stein. Dorthin
kehrte er 1946
auch nach Wehr-
dienst sowie
Kriegsgefangen-
schaft zurück und
schlug wenige
Jahre später die
B e a m t e n l a u f -
bahn ein. „Ich
hatte eine Tante,
die ging in das
Büro des Perso-
nalsachbearbei-
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Öffentliche Bekanntmachung
Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2021 der Gemeinde KallBekanntmachung des Jahresabschlusses 2021 der Gemeinde KallBekanntmachung des Jahresabschlusses 2021 der Gemeinde KallBekanntmachung des Jahresabschlusses 2021 der Gemeinde KallBekanntmachung des Jahresabschlusses 2021 der Gemeinde Kall
Der durch den Kämmerer am 13.07.2023 aufgestellte Entwurf des
Jahresabschlusses 2021 ist dem Bürgermeister zum Bestätigung am
13.07.2023 vorgelegt worden.
Nach den §§ 59 Abs. 3 und 102 Abs. 2 Gemeindeordnung NRW kann die
Gemeinde mit der Durchführung der Jahresabschlussprüfung einen
Wirtschaftsprüfer, eine Wirtschaftsprüfungsgesellschaft oder die Ge-
meindeprüfanstalt nach vorheriger Beschlussfassung beauftragen. In
Ausführung des Beschlusses des Rechnungsprüfungsausschusses vom
28.02.2023 hat die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft WIROG GmbH den
Jahresabschluss 2021 der Gemeinde Kall geprüft. Die Prüfung hat zu
keinen Einwendungen geführt und es wurde am 15.09.2023 ein unein-
geschränkter Bestätigungsvermerk erteilt. Der Bericht über die Prü-
fung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes für das Haushalts-
jahr vom 01. Januar 2021 bis zum 31. Dezember 2021 der Gemeinde
Kall wurde dem Rechnungsprüfungsausschuss zur Beratung in der
Sitzung am 26.09.2023 zugeleitet. Nach erfolgter Prüfung und Bera-
tung wurde der Abschlussbericht der WIROG GmbH sowie der uneinge-
schränkte Bestätigungsvermerk vollumfänglich übernommen und dem
Rat der Gemeinde Kall empfohlen, den Jahresabschluss festzustellen,
den Jahresüberschuss in Höhe von 2.028.589,65 € der Ausgleichsrück-
lage zuzuführen und dem Bürgermeister gemäß § 96 Abs. 1 Satz 5 GO
NRW vorbehaltlos Entlastung zu erteilen.
Dem Beschlussvorschlag folgend, hat der Rat am 28.09.2023 den
Jahresabschluss 2021 festgestellt, und dem Bürgermeister vorbehalt-
los Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss 2021 mit Anlagen ist gem. § 96 Abs. 2 GO NRW
mit Schreiben vom 02.10.2023 dem Landrat des Kreises Euskirchen als
Aufsichtsbehörde angezeigt worden.
Der Jahresabschluss mit Anlagen liegt zur Einsicht während der Dienst-
stunden
montags bis freitags von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
montags bis mittwochs von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
donnerstags von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
im Rathaus in Kall, Zimmer 8 aus, wird dort bis zur Feststellung des
Jahresabschlusses 2022 verfügbar gehalten und ist unter der Adresse
www.kall.de (Rubrik Rathaus & Politik/ Finanzen) im Internet verfüg-
bar.
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Ein verlässlicher Partner
Provinzial-Versicherung spendetProvinzial-Versicherung spendetProvinzial-Versicherung spendetProvinzial-Versicherung spendetProvinzial-Versicherung spendet
auch in diesem Jahr an die Kallerauch in diesem Jahr an die Kallerauch in diesem Jahr an die Kallerauch in diesem Jahr an die Kallerauch in diesem Jahr an die Kaller
Feuerwehr - Unterstützung beiFeuerwehr - Unterstützung beiFeuerwehr - Unterstützung beiFeuerwehr - Unterstützung beiFeuerwehr - Unterstützung bei
der Beschaffung digitaler Funk-der Beschaffung digitaler Funk-der Beschaffung digitaler Funk-der Beschaffung digitaler Funk-der Beschaffung digitaler Funk-
gerätegerätegerätegerätegeräte
Kall-Kall-Kall-Kall-Kall- „Unsere Feuerwehr war noch
nie so stark wie jetzt“, berichtet
der Kaller Wehrleiter Harald Hei-
nen im Rahmen einer Spenden-
übergabe durch die Provinzialver-
sicherung. Über 170 aktive Mit-
glieder zähle man aktuell, mit der
Jugendfeuerwehr, Unterstüt-
zungs- und Ehrenabteilung seien
es sogar 230 Floriansjünger/innen.
Umso willkommener sei die Spen-
de in Höhe von 2.600 Euro, die
der Kaller Provinzial-Geschäfts-

stellenleiter Winfried Stratmann
gemeinsam mit Regionalleiter Ar-
tur Hofmeister an Harald Heinen
und Bürgermeister Hermann-Jo-
sef Esser übergab.
Die Spende, so Heinen, fließe in
die Anschaffung von 15 digitalen
Funkgeräten, die insgesamt mit
rund 12.000 Euro zu Buche schla-
gen. „Mit den digitalen Geräten
ist die Kommunikation bei Ein-
sätzen und auch im Katastrophen-
fall - Stichwort etwa Energieman-
gellage und Blackout - unabhän-
gig von Mobilfunknetzen gewähr-
leistet“, berichtet der Wehrchef.
Auch sei die Qualität der Verbin-
dung deutlich besser als mit ana-

logen Geräten. Zum Einsatz kä-
men die digitalen Funkgeräte
auch, sobald eine der offiziellen
Notfallmeldestellen aktiviert wer-
den muss. Heinen: „Wenn das Te-
lefon- bzw. Mobilfunknetzt zusam-
menbricht, können Bürger/innen
im Notfall über die Notfallmelde-
stelle, die wir dann besetzen, die
112 oder 110 wählen und etwa
einen Rettungswagen rufen las-
sen.“
„Mit der Spende möchten wir uns
auch herzlich bedanken für den
Einsatz der Freiwilligen Feuer-
wehr“, betonte Winfried Strat-
mann. Regionalleiter Artur Hof-
meister versprach: „Die Provinzi-

al versteht sich auch weiterhin
als zuverlässiger Partner bei der
Unterstützung der Feuerwehr.“
Bürgermeister Herman-Josef Es-
ser wies daraufhin, dass das Land
NRW ohne die freiwillige Feuer-
wehr vor einer kaum lösbaren Si-
tuation stünde: „Dann müssten
wir umstellen auf eine Berufsfeu-
erwehr, was Milliarden kosten
würde.“ Der ehrenamtliche Ein-
satz der Feuerwehrmänner und -
frauen sei ein wesentlicher Ga-
rant für den Schutz und die Si-
cherheit der Bevölkerung: „Da
kann ich gar nicht genug danken -
auch für Spenden, die die Feuer-
wehr unterstützen.“
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Stellenausschreibung
Musikschulzweckverband Schleiden

Widerspruchs gegen die Übermittlung von Daten
Hinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit des
Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-
lung von Daten an Plung von Daten an Plung von Daten an Plung von Daten an Plung von Daten an Parteien,arteien,arteien,arteien,arteien,     Wäh-Wäh-Wäh-Wäh-Wäh-
lergruppen und andere lergruppen und andere lergruppen und andere lergruppen und andere lergruppen und andere TTTTTräger vonräger vonräger vonräger vonräger von
WWWWWahlvorschlägen bei ahlvorschlägen bei ahlvorschlägen bei ahlvorschlägen bei ahlvorschlägen bei WWWWWahlen undahlen undahlen undahlen undahlen und
AbstimmungenAbstimmungenAbstimmungenAbstimmungenAbstimmungen
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50
Abs. 5 BMG auf das Recht, der
Datenübermittlung nach § 50 Abs.
1 BMG an Parteien, Wählergrup-
pen und andere Träger von Wahl-
vorschlägen im Zusammenhang mit
Wahlen und Abstimmungen auf
staatlicher und kommunaler Ebe-
ne zu widersprechen.
Die Meldebehörde darf gemäß §
50 Abs. 1 BMG Parteien, Wähler-
gruppen und anderen Trägern von
Wahlvorschlägen im Zusammen-
hang mit Wahlen und Abstimmun-
gen auf staatlicher und kommuna-
ler Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorangehenden
Monaten Auskunft aus dem Mel-
deregister über die in § 44 Abs. 1
Satz 1 BMG bezeichneten Daten
von Gruppen von Wahlberechtig-
ten erteilen, soweit für deren Zu-
sammensetzung das Lebensalter
bestimmend ist. Die Geburtsdaten
der Wahlberechtigten dürfen dabei
nicht mitgeteilt werden. Die Per-
son oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für
die Werbung bei einer Wahl oder
Abstimmung verwenden und hat
sie spätestens einen Monat nach
der Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Da-
ten nicht übermittelt.
Der Widerspruch ist bei der Mel-
debehörde der alleinigen Wohnung
oder der Hauptwohnung einzule-
gen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
Hinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit des
Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-
lung von Daten aus lung von Daten aus lung von Daten aus lung von Daten aus lung von Daten aus Anlass vonAnlass vonAnlass vonAnlass vonAnlass von
Alters- oder Ehejubiläen an Man-Alters- oder Ehejubiläen an Man-Alters- oder Ehejubiläen an Man-Alters- oder Ehejubiläen an Man-Alters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträgerdatsträgerdatsträgerdatsträgerdatsträger,,,,, Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk Presse oder Rundfunk

Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50
Abs. 5 BMG auf das Recht, der
Datenübermittlung nach § 50 Abs.
2 BMG zu widersprechen.
Verlangen Mandatsträger, Presse
oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder
Ehejubiläen von Einwohnern, darf
die Meldebehörde nach § 50 Abs.
2 BMG Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad,
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen sind der 70. Ge-
burtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburts-
tag jeder folgende Geburtstag.
Ehejubiläen sind das 50. und jedes
folgende Ehejubiläum. Bei einem
Widerspruch werden die Daten
nicht übermittelt.
Der Widerspruch ist bei allen Mel-
debehörden, bei denen die betrof-
fene Person gemeldet ist, einzule-
gen. Er gilt bis zu seinem Widerruf.
Hinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit des
Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-Widerspruchs gegen die Übermitt-
lung von Daten an lung von Daten an lung von Daten an lung von Daten an lung von Daten an AdressbuchverAdressbuchverAdressbuchverAdressbuchverAdressbuchver-----
lagelagelagelagelage
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 50
Abs. 5 BMG auf das Recht, der
Datenübermittlung nach § 50 Abs.
3 BMG an Adressbuchverlage wi-
dersprechen zu können.
Die Meldebehörde darf gemäß §
50 Abs. 3 BMG Adressbuchverla-
gen zu allen Einwohnern, die das
18. Lebensjahr vollendet haben,
Auskunft erteilen über
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad und
4. derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen nur
für die Herausgabe von Adressbü-
chern verwendet werden. Bei ei-
nem Widerspruch werden die Da-
ten nicht übermittelt.

Der Widerspruch ist bei allen Mel-
debehörden, bei denen die be-
troffene Person gemeldet ist, ein-
zulegen. Er gilt bis zu seinem Wi-
derruf.
Hinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit des
Widerspruchs gegen die ÜberWiderspruchs gegen die ÜberWiderspruchs gegen die ÜberWiderspruchs gegen die ÜberWiderspruchs gegen die Über-----
mittlung von Daten an eine öf-mittlung von Daten an eine öf-mittlung von Daten an eine öf-mittlung von Daten an eine öf-mittlung von Daten an eine öf-
fentlich-rechtliche Religionsge-fentlich-rechtliche Religionsge-fentlich-rechtliche Religionsge-fentlich-rechtliche Religionsge-fentlich-rechtliche Religionsge-
sellschaft durch den Familienan-sellschaft durch den Familienan-sellschaft durch den Familienan-sellschaft durch den Familienan-sellschaft durch den Familienan-
gehörigen eines Mitglieds diesergehörigen eines Mitglieds diesergehörigen eines Mitglieds diesergehörigen eines Mitglieds diesergehörigen eines Mitglieds dieser
ReligionsgesellschaftReligionsgesellschaftReligionsgesellschaftReligionsgesellschaftReligionsgesellschaft
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 42
Abs. 3 Satz 2 BMG auf das Recht,
der Datenübermittlung nach § 42
Abs. 2 BMG widersprechen zu kön-
nen.
Haben Mitglieder einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft
Familienangehörige, die nicht der-
selben oder keiner öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft
angehören, darf die Meldebehör-
de gemäß § 42 Abs. 2 BMG von
diesen Familienangehörigen fol-
gende Daten übermitteln:
1. Vor- und Familiennamen,
2. Geburtsdatum und Geburtsort,
3. Geschlecht,
4. Zugehörigkeit zu einer öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft,
5. derzeitige Anschriften,
6. Auskunftssperren nach § 51
BMG sowie
7. Sterbedatum
Der Widerspruch gegen die Da-
tenübermittlung verhindert nicht
die Übermittlung von Daten für
Zwecke des Steuererhebungs-
rechts an die jeweilige öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft.
Diese Zweckbindung wird dem
Empfänger bei der Übermittlung
mitgeteilt.
Der Widerspruch ist bei der Mel-
debehörde der alleinigen Woh-
nung oder der Hauptwohnung ein-
zulegen. Er gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Hinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit desHinweis auf die Möglichkeit des
Widerspruchs gegen die ÜberWiderspruchs gegen die ÜberWiderspruchs gegen die ÜberWiderspruchs gegen die ÜberWiderspruchs gegen die Über-----
mittlung von Daten an das Bun-mittlung von Daten an das Bun-mittlung von Daten an das Bun-mittlung von Daten an das Bun-mittlung von Daten an das Bun-
desamt für das Personalmanage-desamt für das Personalmanage-desamt für das Personalmanage-desamt für das Personalmanage-desamt für das Personalmanage-
ment der Bundeswehrment der Bundeswehrment der Bundeswehrment der Bundeswehrment der Bundeswehr
Es erfolgt ein Hinweis gemäß § 36
Abs. 2 Satz 1 BMG auf das Recht,
der Datenübermittlung nach § 58
c Abs. 1 des Soldatengesetzes
(SG) widersprechen zu können.
Dies gilt nur bei der Anmeldung
von Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit, die das 18.
Lebensjahr noch nicht vollendet
haben.
Nach § 58 b SG können sich Frau-
en und Männer, die Deutsche im
Sinne des Grundgesetzes sind,
verpflichten, freiwilligen Wehr-
dienst zu leisten, sofern sie hierfür
tauglich sind. Zum Zweck der Über-
sendung von Informationsmateri-
al übermitteln die Meldebehör-
den dem Bundesamt für das Per-
sonalmanagement der Bundes-
wehr aufgrund § 58 c Abs. 1 SG
jährlich bis zum 31. März folgen-
de Daten zu Personen mit deut-
scher Staatsangehörigkeit, die im
nächsten Jahr volljährig werden:
1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.
Bei einem Widerspruch werden
die Daten nicht übermittelt.
Der Widerspruch ist bei der Mel-
debehörde der alleinigen Woh-
nung oder der Hauptwohnung ein-
zulegen. Er gilt bis zu seinem Wi-
derruf.
Ein entsprechendes Formular (Er-
klärung zu meinen Widerspruchs-
rechten nach dem Bundesmelde-
gesetz) halten wir auf unserer In-
ternetseite im Bereich Bürgerser-
vice/Formularservice zum Down-
load für Sie bereit. Bitte geben
Sie das ausgefüllte Formular im
Bürgerbüro, Bahnhofstraße 9,
53925 Kall, ab.

Der MusikschulzweckverbandMusikschulzweckverbandMusikschulzweckverbandMusikschulzweckverbandMusikschulzweckverband
SchleidenSchleidenSchleidenSchleidenSchleiden (www.musikschule-
schleiden.de) sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine
LehrkraftLehrkraftLehrkraftLehrkraftLehrkraft
für die Musikalische Früherzie-für die Musikalische Früherzie-für die Musikalische Früherzie-für die Musikalische Früherzie-für die Musikalische Früherzie-
hunghunghunghunghung
Die Stelle würde mehrere Grup-
pen in den Städten SchleidenSchleidenSchleidenSchleidenSchleiden und
ZülpichZülpichZülpichZülpichZülpich sowie den Gemeinden

Blankenheim und Nettersheim
umfassen.
Neben Bewerber/Bewerberinnen
mit einer abgeschlossenen Be-
rufsausbildung an einer Musik-
hochschule mit elementarer Mu-elementarer Mu-elementarer Mu-elementarer Mu-elementarer Mu-
sikpädagogik (EMP)sikpädagogik (EMP)sikpädagogik (EMP)sikpädagogik (EMP)sikpädagogik (EMP) als Schwer-
punkt bzw. Zusatzqualifikation,
sind auch Erzieher:Innen mit ent-
sprechender musikalischer Vorbil-

dung angesprochen sowie Musik-
studenten, die kurz vor ihrem Ab-
schluss stehen.
Die Vergütung erfolgt auf Hono-Hono-Hono-Hono-Hono-
rrrrrarbasisarbasisarbasisarbasisarbasis oder ggf. einer unbefris-
teten Festanstellung nach Haus-Festanstellung nach Haus-Festanstellung nach Haus-Festanstellung nach Haus-Festanstellung nach Haus-
tariftariftariftariftarif..... Die FFFFFahrtkahrtkahrtkahrtkahrtkostenostenostenostenosten zu den Un-
terrichtsräumen werden erstattet.
Bewerbungen mit Lebenslauf,
Zeugnissen, Berufsnachweisen

und Referenzen bitte postalisch
an den MusikschulzweckverbandMusikschulzweckverbandMusikschulzweckverbandMusikschulzweckverbandMusikschulzweckverband
Schleiden, Postfach 2165, 53937Schleiden, Postfach 2165, 53937Schleiden, Postfach 2165, 53937Schleiden, Postfach 2165, 53937Schleiden, Postfach 2165, 53937
SchleidenSchleidenSchleidenSchleidenSchleiden oder per E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:
musikschule@schleiden.de
Bei Fragen helfen wir Ihnen gerne
unter der folgenden Rufnummer
weiter:02445/8932102445/8932102445/8932102445/8932102445/89321
Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung!
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Veranstaltungskalender für November 2023
Vorab-Info: Eine vollständigeVorab-Info: Eine vollständigeVorab-Info: Eine vollständigeVorab-Info: Eine vollständigeVorab-Info: Eine vollständige
Übersicht aller Martinszüge imÜbersicht aller Martinszüge imÜbersicht aller Martinszüge imÜbersicht aller Martinszüge imÜbersicht aller Martinszüge im
Gemeindegebiet Kall wird in ei-Gemeindegebiet Kall wird in ei-Gemeindegebiet Kall wird in ei-Gemeindegebiet Kall wird in ei-Gemeindegebiet Kall wird in ei-
ner gesonderten ner gesonderten ner gesonderten ner gesonderten ner gesonderten Aufstellung verAufstellung verAufstellung verAufstellung verAufstellung ver-----
öffentlicht!öffentlicht!öffentlicht!öffentlicht!öffentlicht!
Donnerstag, 02.11.2023Donnerstag, 02.11.2023Donnerstag, 02.11.2023Donnerstag, 02.11.2023Donnerstag, 02.11.2023
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden, Herr Arndt
Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Donnerstag, 02.11.2023Donnerstag, 02.11.2023Donnerstag, 02.11.2023Donnerstag, 02.11.2023Donnerstag, 02.11.2023
18.00 Uhr, Allerseelen
Ort: Kirche Dottel
Info: Pfarrgemeinde, Ortsvorste-
her Hans Reiff, Tel. 02441/1542
Samstag, 04.11.2023Samstag, 04.11.2023Samstag, 04.11.2023Samstag, 04.11.2023Samstag, 04.11.2023
17.15 Uhr, Messe mit anschlie-
ßendem St. Martins Zug
Ort: Kirche Scheven
Info: Pfarrgemeinde, Ortsvorste-
her Hans Reiff, Tel. 02441/1542
Samstag, 04.11.2023Samstag, 04.11.2023Samstag, 04.11.2023Samstag, 04.11.2023Samstag, 04.11.2023
18.00 Uhr, 9. Kaller Schocker Meis-
terschaft um den „Luisjen-Cup“
sowie um den „Großen Preis des
OBI-Marktes Kall“
Startgeld 10,- Euro
Ort: Gaststätte Gier
Info: Reiner Züll
Anmeldung Tel. 02441/4225 oder
rz@zuell-kall.de
Sonntag, 05.11.2023Sonntag, 05.11.2023Sonntag, 05.11.2023Sonntag, 05.11.2023Sonntag, 05.11.2023
13.30 Uhr, Halbtagswanderung,

Eifelschleife „Altusknipp-Weg“,
4,2 km, mit PKW
Ort: Dorfplatz Sötenich
Info: Karl-Heinz Geschwind,
Tel. 02441/4279
Mittwoch, 08.11.2023Mittwoch, 08.11.2023Mittwoch, 08.11.2023Mittwoch, 08.11.2023Mittwoch, 08.11.2023
14.00 Uhr, Seniorenwanderung
Ort: Dorfplatz Sötenich
Info: Werner Krewinkel,
Tel. 02441/6908
Mittwoch, 08.11.2023Mittwoch, 08.11.2023Mittwoch, 08.11.2023Mittwoch, 08.11.2023Mittwoch, 08.11.2023
14.30 Uhr, Seniorennachmittag
Ort: Pfarrheim Scheven
Info: Kirchenvorstand,
Ortsvorsteher Hans Reiff,
Tel. 02441/1542
Donnerstag, 09.11.2023Donnerstag, 09.11.2023Donnerstag, 09.11.2023Donnerstag, 09.11.2023Donnerstag, 09.11.2023
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden, Herr Arndt
Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Samstag, 11.11.2023Samstag, 11.11.2023Samstag, 11.11.2023Samstag, 11.11.2023Samstag, 11.11.2023
20.00 Uhr, Oldie- und Karnevals-
abend mit der Band „Old Timer“,
Eintritt Frei
Ort: Saal der Gaststätte Gier, Info:
Reiner Züll
Anmeldung unter Tel. 02441/4225
oder rz@zuell-kall.de
Mittwoch, 15.11.2023Mittwoch, 15.11.2023Mittwoch, 15.11.2023Mittwoch, 15.11.2023Mittwoch, 15.11.2023
10.00 - 14.00 Uhr, Reparatur-Treff
Ort: Gemeinnütziges Kaufhaus
Aachener Str. 52

Info: Gemeinnütziges Kaufhaus
der Wirkstatt e.V.,
Tel. 02441/779331,
E-Mail: wirkstatt@gmx.de
Donnerstag, 16.11.2023Donnerstag, 16.11.2023Donnerstag, 16.11.2023Donnerstag, 16.11.2023Donnerstag, 16.11.2023
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden, Herr Arndt
Krömer
E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Donnerstag, 16.11.2023Donnerstag, 16.11.2023Donnerstag, 16.11.2023Donnerstag, 16.11.2023Donnerstag, 16.11.2023
16.00 - 18.00 Uhr, Begegnungs-
café
Ort: Gaststätte Gier
Info: Gemeinde Kall, Herr Neu-
feld, Tel. 02441/88810
Samstag, 18.11.2023Samstag, 18.11.2023Samstag, 18.11.2023Samstag, 18.11.2023Samstag, 18.11.2023
09.00 Uhr, Altpapiersammlung
Ort: Scheven/WallenthalInfo:
FC Scheven,
Ortsvorsteher Hans Reiff,
Tel. 02441/1542
Samstag, 18.11.2023Samstag, 18.11.2023Samstag, 18.11.2023Samstag, 18.11.2023Samstag, 18.11.2023
19.11 Uhr, Prinzenproklamation
zur Jubiläumssession
Ort: Bürgerhaus Rinnen
Info: KG Süetenicher Schlipse e.V.,
Sebastian Müller
Tel. 0177/8957916,
E-Mail: chef@kg-suetenicher-
schlipse.com
Donnerstag, 23.11.2023Donnerstag, 23.11.2023Donnerstag, 23.11.2023Donnerstag, 23.11.2023Donnerstag, 23.11.2023
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff

für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden, Herr Arndt
Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de
Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023
17.00 Uhr, Weihnachtsbaum
schmücken
Ort: Dorfplatz Sötenich
Info: Ortsvorsteher Thomas Mül-
ler, E-Mail:
mueller.thomas.kall@web.de
Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023
19.00 Uhr, Katharinenfest
Ort: Kapelle Wallenthal
Info: Pfarrgemeinde, Ortsvorste-
her Hans Reiff, Tel. 02441/1542
Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023Samstag, 25.11.2023
20.00 Uhr, Theaterspiel
Ort: Dorfsaal Wallenthal
Info: Theaterverein, Ortsvorsteher
Hans Reiff, Tel. 02441/1542
Sonntag, 26.11.2023Sonntag, 26.11.2023Sonntag, 26.11.2023Sonntag, 26.11.2023Sonntag, 26.11.2023
15.00 Uhr, Theaterspiel, ab 14 Uhr
Kaffee und Waffeln
Ort: Dorfsaal Wallenthal
Info: Theaterverein, Ortsvorsteher
Hans Reiff, Tel. 02441/1542
Donnerstag, 30.11.2023Donnerstag, 30.11.2023Donnerstag, 30.11.2023Donnerstag, 30.11.2023Donnerstag, 30.11.2023
14.00 Uhr - 16.00 Uhr, Spieletreff
für Erwachsene
Ort: Pfarrheim Kall
Info: Caritas Schleiden, Herr Arndt
Krömer, E-Mail:
a.kroemer@caritas-eifel.de

Kaller Rathaus
schließt früher

Wir gratulieren herzlich
zum Geburtstag
im November 2023

Am 23. Oktober 2023 schließt das Rathaus bereits um 13 Uhr. Foto:Am 23. Oktober 2023 schließt das Rathaus bereits um 13 Uhr. Foto:Am 23. Oktober 2023 schließt das Rathaus bereits um 13 Uhr. Foto:Am 23. Oktober 2023 schließt das Rathaus bereits um 13 Uhr. Foto:Am 23. Oktober 2023 schließt das Rathaus bereits um 13 Uhr. Foto:
Gemeinde KallGemeinde KallGemeinde KallGemeinde KallGemeinde Kall

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Aufgrund einer Personalver-
sammlung am Montag, 23. Okto-
ber 2023, schließt das Kaller Rat-
haus an diesem Tag bereits um 13

Uhr. Das gilt auch für die Gemein-
debibliothek Kall und den ge-
meindlichen Bauhof. Wir bitten um
Verständnis.

Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!Herzlichen Glückwunsch!

Herrn Martin Göbgen, 53925 Kall,
im Vogtpesch 1
geb. 11.11.1933 (90 Jahre)

Frau Maria Fuhs, 53925 Kall, Im
Vogtpesch 1
geb. 25.11.1938 (85 Jahre)
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Verwunschener Ort aus fernen Zeiten

Am Infostand gingen die LVR-Mit-Am Infostand gingen die LVR-Mit-Am Infostand gingen die LVR-Mit-Am Infostand gingen die LVR-Mit-Am Infostand gingen die LVR-Mit-
arbeiterinnen (hier Sabine Hermes-arbeiterinnen (hier Sabine Hermes-arbeiterinnen (hier Sabine Hermes-arbeiterinnen (hier Sabine Hermes-arbeiterinnen (hier Sabine Hermes-
dorff) auch auf alle Fragen derdorff) auch auf alle Fragen derdorff) auch auf alle Fragen derdorff) auch auf alle Fragen derdorff) auch auf alle Fragen der
Besucher ein. Foto: Alice GempferBesucher ein. Foto: Alice GempferBesucher ein. Foto: Alice GempferBesucher ein. Foto: Alice GempferBesucher ein. Foto: Alice Gempfer
/ Gemeinde Kall/ Gemeinde Kall/ Gemeinde Kall/ Gemeinde Kall/ Gemeinde Kall Expertinnen der LVR-Bodendenkmalpflege erläuterten die Archäologie-Expertinnen der LVR-Bodendenkmalpflege erläuterten die Archäologie-Expertinnen der LVR-Bodendenkmalpflege erläuterten die Archäologie-Expertinnen der LVR-Bodendenkmalpflege erläuterten die Archäologie-Expertinnen der LVR-Bodendenkmalpflege erläuterten die Archäologie-

tour-Station nahe der Burg Dalbenden. Foto: Alice Gempfer / Gemeindetour-Station nahe der Burg Dalbenden. Foto: Alice Gempfer / Gemeindetour-Station nahe der Burg Dalbenden. Foto: Alice Gempfer / Gemeindetour-Station nahe der Burg Dalbenden. Foto: Alice Gempfer / Gemeindetour-Station nahe der Burg Dalbenden. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde
KallKallKallKallKall

Spannend auch für Kinder wie hier Lea und Julian: Die die ehemaligeSpannend auch für Kinder wie hier Lea und Julian: Die die ehemaligeSpannend auch für Kinder wie hier Lea und Julian: Die die ehemaligeSpannend auch für Kinder wie hier Lea und Julian: Die die ehemaligeSpannend auch für Kinder wie hier Lea und Julian: Die die ehemalige
Gruft nahe dem alten Friedhof. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallGruft nahe dem alten Friedhof. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallGruft nahe dem alten Friedhof. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallGruft nahe dem alten Friedhof. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde KallGruft nahe dem alten Friedhof. Foto: Alice Gempfer / Gemeinde Kall

Reidemeisterfriedhof DalbendenReidemeisterfriedhof DalbendenReidemeisterfriedhof DalbendenReidemeisterfriedhof DalbendenReidemeisterfriedhof Dalbenden
aus dem 17. Jahrhundert war Sta-aus dem 17. Jahrhundert war Sta-aus dem 17. Jahrhundert war Sta-aus dem 17. Jahrhundert war Sta-aus dem 17. Jahrhundert war Sta-
tion bei der tion bei der tion bei der tion bei der tion bei der ArchäologietourArchäologietourArchäologietourArchäologietourArchäologietour
Nordeifel - Führungen mit LNordeifel - Führungen mit LNordeifel - Führungen mit LNordeifel - Führungen mit LNordeifel - Führungen mit LVR-VR-VR-VR-VR-
Expertinnen - Expertinnen - Expertinnen - Expertinnen - Expertinnen - AnerkAnerkAnerkAnerkAnerkennung alsennung alsennung alsennung alsennung als
Bodendenkmal soll folgenBodendenkmal soll folgenBodendenkmal soll folgenBodendenkmal soll folgenBodendenkmal soll folgen
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Schon bald soll die Gemein-
de Kall um ein Bodendenkmal rei-
cher sein, wie Katharina Friedel
vom LVR-Amt für Bodendenkmal-
pflege in Bonn im Rahmen der
diesjährigen „Archäologietour
Nordeifel“ berichtete. Erstmals
Station bei der beliebten Tour zu
besonderen Orten im Kreis Eus-
kirchen war der ehemalige „Rei-
demeisterfriedhof“ aus dem 17.
Jahrhundert nahe der Urfter Burg
Dalbenden. Der dreigeteilte Fried-
hof besteht aus zwei so genann-
ten „Grabgärten“, von denen ei-
ner begehbar ist, und einer ehe-
maligen Gruft im Hang gegenü-
ber der Burg Dalbenden. Noch in
diesem Jahr sollen dort im Rah-
men der Beantragung zur Aner-
kennung „Bodendenkmal“ weite-
re Vermessungen vorgenommen
werden.
„Als Reidemeister wurden Ge-
schäftsleute bezeichnet, die in
vorindustrieller Zeit sowohl me-
tallgewerbliche Produzenten und
Eisenaufbereiter als auch Leiter
eines mittelständischen Reit-
werks waren“, berichteten die
Expertinnen den zahlreichen In-
teressierten, die entweder mit
einer der vom LVR organisierten
Bustouren zum Archäologietag
oder auf eigene Faust angereist
waren. Allen gemeinsam war,
dass dieser besondere und den-
noch gar nicht so bekannte Ort

sie faszinierte: „Das ist ein wahn-
sinnig verwunschener Platz“,
sagte etwa eine Besucherin.
Wilfried Mertens und seine Frau
Gertrud Junker-Mertens aus Sis-
tig hatten den einstigen Friedhof
mit der benachbarten Gruft
bereits mehrfach besucht. „Wir
nutzen die tolle Gelegenheit, uns
hier vor Ort mal alles von Fach-
leuten erklären zu lassen“, be-
richteten sie.
Die protestantischen Reide-
meister unterhielten Eisenhüt-
ten und Hammerwerke und wa-
ren so zu Wohlstand gekommen.
Den Familien wurde gestattet,
einen Friedhof anzulegen, da die
Beisetzung ihrer Toten auf ka-
tholischen Friedhöfen nicht er-
laubt war. Das älteste Grab ist
auf das Jahr 1672 datiert. Die
Gebeine der Verstorbenen wur-
den mittlerweile unter anderem
auf den evangelischen Friedhof
in Gemünd umgebettet, die
Grabsteine aber verblieben auf
dem Friedhof Dalbenden. Auf ih-
nen tauchen die Namen Poens-
gen, Schoeller oder Peuchen auf
- Familiennamen, die auch spä-
ter in der Eisenindustrie von Be-
deutung blieben. Auf den noch
erhaltenen bzw. lesbaren Grab-
steinen sind unter anderem Zi-
tate aus der Lutherbibel zu fin-
den.
Die Eifel war zu der Zeit ein Wirt-
schaftszentrum der Eisenindust-
rie, das erst im Laufe des 19. Jahr-
hunderts gegenüber dem aufstre-
benden Ruhrgebiet an Bedeutung
verlor. Zeuge dieser Hochzeit ist
unter anderem auch das Gut Neu-
werk im Rosental, wo Eisen verar-
beitet wurde. Die zahlreichen „Pin-
gen“ auch im Kaller Gemeinde-
gebiet weisen noch heute auf den
Abbau von Eisenerz hin.
Seitens der Kaller Verwaltung be-
treute die Touristik-Expertin Lau-
ra Möhrer die Archäologietour,
sie gestand: „Ich kannte den
Friedhof vorher noch nicht und
bin sehr beeindruckt. Mir vorzu-
stellen, dass ich jetzt hier stehe,
wo damals in einer ganz anderen
Zeit, einer ganz anderen Welt die
Beisetzungen stattgefunden ha-
ben, ist faszinierend.“ Ähnlich
ging es auch dem Allgemeinen
Vertreter Markus Auel, der unter
den ersten Besuchern war und
auch seine beiden Kinder Lea und
Julian dabeihatte. „Ich freue
mich, dass dieser spannende Ort

im Rahmen der Archäologietour
so vielen Interessierten gezeigt
und nähergebracht wird“, so

Auel. Verpflegen konnten die
Bescher sich im Urfter Imbiss
„Gaumenschmaus“.
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Glasfaserausbau in Kall

Das Ordnungsamt informiert
Verbrennen von pflanzlichen Gartenabfällen

Vor der Entzündung der Grünab-Vor der Entzündung der Grünab-Vor der Entzündung der Grünab-Vor der Entzündung der Grünab-Vor der Entzündung der Grünab-
fälle muss das Ordnungsamt derfälle muss das Ordnungsamt derfälle muss das Ordnungsamt derfälle muss das Ordnungsamt derfälle muss das Ordnungsamt der
Gemeinde Kall über die Verbren-Gemeinde Kall über die Verbren-Gemeinde Kall über die Verbren-Gemeinde Kall über die Verbren-Gemeinde Kall über die Verbren-
nung von Grünabfällen informiertnung von Grünabfällen informiertnung von Grünabfällen informiertnung von Grünabfällen informiertnung von Grünabfällen informiert
werden. Foto: Privatwerden. Foto: Privatwerden. Foto: Privatwerden. Foto: Privatwerden. Foto: Privat

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Vor allem im Herbst und im
darauffolgenden Frühjahr fallen
in vielen Gärten große Mengen
an Grünabfällen an. Die eigene
Biotonne wird dann häufig zu
klein und es stellt sich die Frage,
wohin mit dem ganzen Grün-
schnitt?
Für die meisten Gartenbesitzer
bieten sich Abfallsäcke an, die
im Rathaus der Gemeinde Kall
für einen kleinen Betrag erhält-
lich sind. Die besonders gekenn-
zeichneten Abfallsäcke haben ein
Volumen von 70 Litern und wer-
den mit der nächsten Entleerung
der Biotonne bequem am Haus
abgeholt. Auch der Zukauf meh-
rerer Abfallsäcke gleichzeitig ist
möglich. Größere Mengen von
Grünabfällen können im Abfall-
wirtschaftszentrum in Mecher-
nich abgegeben werden. Informa-

tionen über die Gebühren sind
auf der Internetseite des Kreises
Euskirchen erhältlich.
Ist eine Verwertung der Grünab-
fälle nicht möglich oder mit er-
heblichem Mehraufwand verbun-
den, dürfen Grünabfälle in der
Zeit vom 01. Oktober bis zum 30.
April des darauffolgenden Jah-
res, jeweils mittwochs in der Zeit
von 15 bis 17 Uhr und samstags
in der Zeit von 10 bis 12 Uhr auf
dem eigenen, gemieteten oder
gepachteten Grundstück ver-
brannt werden. Vor der Entzün-
dung der Grünabfälle muss das
Ordnungsamt der Gemeinde Kall
über die Verbrennung von Grün-
abfällen informiert werden. Au-
ßerdem sind die Regelungen der
Allgemeinverfügung zum Ver-
brennen von pflanzlichen Abfäl-
len einzuhalten. Die Allgemein-

verfügung ist im Rathaus oder
auf der Internetseite der Gemein-
deverwaltung Kall einsehbar.
Zuwiderhandlungen ahndet die
Ordnungsbehörde mit entspre-
chenden ordnungsbehördlichen
Verfügungen und Bußgeldern.
Außerdem wird darauf hingewie-
sen, dass Feuerwehreinsätze, die
durch unerlaubtes oder nicht an-
gemeldetes Verbrennen durchge-
führt wurden, kostenpflichtig
sind. Der Verursacher des uner-
laubten Verbrennens hat dann
die Kosten zu tragen. Im Interes-
se der Allgemeinheit und der gu-
ten nachbarschaftlichen Bezie-
hung wird darum gebeten, die
Regelungen der Allgemeinverfü-
gung einzuhalten!
Um das Verbrennen von pflanzli-
chen Gartenabfällen anzumelden,
wenden Sie sich bitte an Herrn

Im Zuge der Vermarktung werden in diesen Ausbaugebieten AnliegerIm Zuge der Vermarktung werden in diesen Ausbaugebieten AnliegerIm Zuge der Vermarktung werden in diesen Ausbaugebieten AnliegerIm Zuge der Vermarktung werden in diesen Ausbaugebieten AnliegerIm Zuge der Vermarktung werden in diesen Ausbaugebieten Anlieger
vom Unternehmen angesprochen oder angeschrieben. Diese Ansprachevom Unternehmen angesprochen oder angeschrieben. Diese Ansprachevom Unternehmen angesprochen oder angeschrieben. Diese Ansprachevom Unternehmen angesprochen oder angeschrieben. Diese Ansprachevom Unternehmen angesprochen oder angeschrieben. Diese Ansprache
ist nicht von der Gemeinde Kall beauftragt. Foto: Westconnectist nicht von der Gemeinde Kall beauftragt. Foto: Westconnectist nicht von der Gemeinde Kall beauftragt. Foto: Westconnectist nicht von der Gemeinde Kall beauftragt. Foto: Westconnectist nicht von der Gemeinde Kall beauftragt. Foto: Westconnect

Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Die Westconnect GmbH aus
Essen (Tochterunternehmen der
E.ON) plant den Glasfaserausbau
in Teilbereichen des Gemeindege-
bietes Kall, konkret in den Ortsla-
gen Kall, Rinnen, Scheven, Söte-
nich und Wahlen.
Im Zuge der Vermarktung werden
in diesen Ausbaugebieten Anlieger
vom Unternehmen angesprochen
oder angeschrieben. Diese Anspra-
che ist nicht von der Gemeinde Kall
beauftragt.
Zu den Fakten (Informationen desZu den Fakten (Informationen desZu den Fakten (Informationen desZu den Fakten (Informationen desZu den Fakten (Informationen des
Unternehmens)Unternehmens)Unternehmens)Unternehmens)Unternehmens)
Im Rahmen des Glasfaserausbaus
erhalten über den Netzanbieter
Westconnect alle Anlieger in den
Ausbaugebieten einen kostenlosen
Hausanschluss, sofern Sie einen
Vertrag mit E.ON oder dem Part-
nerunternehmen 1&1 abschließen.
Nach Aussage des Unternehmens
ist ein Glasfaservertrag über die
E.ON-Leitungen mit der Telekom
nicht möglich, da diese sich nur ei-
gener Leitungen bedient.
Möchten Anlieger den Glasfaser-
anschluss legen lassen, aber
zunächst nicht nutzen, so Westcon-
nect, sei auch dies kostenfrei mög-
lich. Beim späteren Abschluss ei-
nes Vertrags, also der beginnenden
Nutzung des Glasfaseranschlusses,
werde in dem Fall eine sogenannte
„Aktivierungsgebühr“ in Höhe von
398,65 Euro fällig.

In beiden Fällen müssten Eigentü-
mer vorab eine „Grundstückseigen-
tümererklärung“ unterzeichnen
und diese bis zum 30.November
2023 an Westconnect zurücksen-
den. Nur so sei das Unternehmen
befugt, den Anschluss bis zum je-
weiligen Haus zu verlegen. Nach
Aussagen von Westconnect gilt das
Angebot bis 30.November 2023,
anschließend fielen für den Glasfa-
seranschluss Kosten in Höhe von
bis zu 1.547 Euro an.
Hintergründe:Hintergründe:Hintergründe:Hintergründe:Hintergründe:
Der beabsichtigte Ausbau erfolgt im
Rahmen eines sogenannten Eigen-

ausbaus des Telekommunikations-
anbieters, so dass für die Gemein-
de Kall keine Kosten anfallen. Die
Westconnect GmbH ist derzeit der
einzige Anbieter auf dem Markt,
der einen Eigenausbau auf dem
Gemeindegebiet anstrebt. Andere
Anbieter sind weder der Verwal-
tung noch dem Kreis Euskirchen,
der den Breitbandausbau im ge-
samten Kreisgebiet koordiniert,
derzeit bekannt. Die Ausbauberei-
che der Telekom bezogen sich aus-
schließlich auf von der Flut betrof-
fenen Straßenzüge.
Mit dem Förderprogramm „Graue

Flecken“ wird der Bund eine flä-
chendeckende Versorgung mit ei-
nem Gigabit bis zum Jahre 2030 för-
dern, um den künftigen Anforderun-
gen einer mobilen Gigabit-Gesell-
schaft gerecht zu werden. Hierfür
hat der privatwirtschaftliche Ausbau
durch Netzbetreiber Vorrang. Nur für
Gebiete, in denen aus wirtschaftli-
chen Gründen kein Eigenausbau
durch einen Netzanbieter erfolgt,
fördert der Bund den Gigabit-Aus-
bau (Glasfaser) mit der Gigabit-
Richtlinie 2.0. Der Kreis Euskirchen
wird in Abstimmung mit der Gemein-
de Kall zunächst alle Möglichkeiten
des privatwirtschaftlichen Eigenaus-
baus ausschöpfen und die Beantra-
gung von Fördermitteln prüfen. Hierzu
finden in den nächsten Monaten wei-
tere Abstimmungstermine zwischen
dem Kreis Euskirchen und den kreis-
angehörigen Kommunen statt.
Bürgerinfos und Bürgerinfos und Bürgerinfos und Bürgerinfos und Bürgerinfos und WWWWWebsiteebsiteebsiteebsiteebsite
Aus erster Hand informieren kön-
nen sich Interessierte bei „Berater-
tagen“, die Westconnect in den be-
troffenen Ortslagen anbietet. Der
nächste Termin findet statt am Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-Mitt-
woch, 25. Oktober 2023, 15-18woch, 25. Oktober 2023, 15-18woch, 25. Oktober 2023, 15-18woch, 25. Oktober 2023, 15-18woch, 25. Oktober 2023, 15-18
Uhr im Bürgerhaus Uhr im Bürgerhaus Uhr im Bürgerhaus Uhr im Bürgerhaus Uhr im Bürgerhaus WWWWWahlenahlenahlenahlenahlen, Rochus-
straße 41.
Weiterführende Informationen, Ta-
rifangebote, sowie Hotline-Telefon-
nummern gibt es unter www.eon-
highspeed.com/vermarktungsgebie-
te/kall/

Heinen (02441/ 888-43) oder Frau
Stermoljan (02441/ 888-52) vom
Ordnungsamt der Gemeinde Kall.
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Kreative Lösung gefunden

Verschmutzungen durch Hundekot

Sind sehr zufrieden mit dem Ergebnis (v.r.): Ludwig Tümmeler, Florian Marx, Hans Reiff, Gregor Vitt und MikeSind sehr zufrieden mit dem Ergebnis (v.r.): Ludwig Tümmeler, Florian Marx, Hans Reiff, Gregor Vitt und MikeSind sehr zufrieden mit dem Ergebnis (v.r.): Ludwig Tümmeler, Florian Marx, Hans Reiff, Gregor Vitt und MikeSind sehr zufrieden mit dem Ergebnis (v.r.): Ludwig Tümmeler, Florian Marx, Hans Reiff, Gregor Vitt und MikeSind sehr zufrieden mit dem Ergebnis (v.r.): Ludwig Tümmeler, Florian Marx, Hans Reiff, Gregor Vitt und Mike
Huppertz. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallHuppertz. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallHuppertz. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallHuppertz. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde KallHuppertz. Foto: Alice Gempfer/Gemeinde Kall

Kooperation von Bauhof und Dot-Kooperation von Bauhof und Dot-Kooperation von Bauhof und Dot-Kooperation von Bauhof und Dot-Kooperation von Bauhof und Dot-
teler Grünkteler Grünkteler Grünkteler Grünkteler Grünkolonne:olonne:olonne:olonne:olonne:     Aufgang zurAufgang zurAufgang zurAufgang zurAufgang zur
Kirche wurde saniert - Kirche wurde saniert - Kirche wurde saniert - Kirche wurde saniert - Kirche wurde saniert - TTTTTrockrockrockrockrocken-en-en-en-en-
mauer und wasserdichte Fugenmauer und wasserdichte Fugenmauer und wasserdichte Fugenmauer und wasserdichte Fugenmauer und wasserdichte Fugen
Kall-Dottel -Kall-Dottel -Kall-Dottel -Kall-Dottel -Kall-Dottel - Der Zahn der Zeit
und die Feuchtigkeit hatten der
Treppe und den Stützbalken am
Aufgang zur Dotteler Kirche arg
zugesetzt. „Die Stufen wurden
lose und die Holzbalken
morsch“, berichtet der Dotte-
ler Ludwig Tümmeler, der auch
der örtlichen Grünkolonne an-
gehört.
Er bat Ortsvorsteher Hans Reiff
um Hilfe, der sich an den ge-
meindlichen Bauhof wandte.
Und der, so bescheinigt Reiff,
habe wieder einmal eine sehr
kreative, gute Lösung gefun-
den. Statt der stützenden Holz-
balkenwurde eine Trockenmau-
er gebaut, die Fugen der Trep-
penstufen wurden wasserdicht
verfugt.
„Das Material für die Trocken-
mauer war noch von einer an-
deren Baustelle übrig, sodass
fast keine Materialkosten an-
fielen“, berichtet der stellver-
tretende Bauhofleiter Florian
Marx. Ausgeführt wurden die

Arbeiten in knapp drei Wochen
von seinen Mitarbeitern Mathi-
as Gabriel, Mike Huppertz und
Gegor Vitt. Ortsvorsteher Reiff:

„Die neue Lösung ist nicht nur
optisch hervorragend, sondern
auch ökologisch wertvoll und
sehr langlebig.“ Um die Pflege

des gesamten Bereichs um die
und vor der Kirche kümmert
sich auch weiterhin die Dotte-
ler Grünkolonne.

Kal l  -Kal l  -Kal l  -Kal l  -Kal l  - Immer wieder werden
beim Ordnungsamt Klagen aus
der Bevölkerung über Ver-
schmutzungen durch Hunde vor-
getragen. Zudem beklagen
Landwirte, dass Hundekot über
die Grasmaht ins Viehfutter
gelangt.

Dies zum Anlass nehmend wird
nochmals darauf hingewiesen,
dass die ordnungsbehördliche
Verordnung über die Aufrech-
terhaltung der öffentlichen Si-
cherheit und Ordnung im Ge-
biet der Gemeinde Kall be-
stimmt, dass derjenige, der auf

Verkehrsflächen und in Anlagen
Tiere mit sich führt, die durch
die Tiere verursachten Verun-
reinigungen unverzüglich und
schadlos zu beseitigen hat.
Hundehalter werden daher ge-
beten und aufgefordert, darauf
zu achten, dass Verschmutzun-

gen durch Hunde vermieden
und entstandene Verschmut-
zungen sofort beseitigt werden.
An den von der Gemeinde Kall
installierten DogStations kann
jeder Hundebesitzer kostenfrei
Hundekotbeutel entnehmen
und den Hundekot entsorgen.

Ende: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem RathausEnde: Mitteilungen aus dem Rathaus
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Blicke in die schwarze Seele

Die berüchtigte „Eifelgäng“ wird am Freitag, 15. Dezember, um 20 Uhr,Die berüchtigte „Eifelgäng“ wird am Freitag, 15. Dezember, um 20 Uhr,Die berüchtigte „Eifelgäng“ wird am Freitag, 15. Dezember, um 20 Uhr,Die berüchtigte „Eifelgäng“ wird am Freitag, 15. Dezember, um 20 Uhr,Die berüchtigte „Eifelgäng“ wird am Freitag, 15. Dezember, um 20 Uhr,
den Saal Gier mit einem „Weihnachts-Special“ entern. Foto: Barbaraden Saal Gier mit einem „Weihnachts-Special“ entern. Foto: Barbaraden Saal Gier mit einem „Weihnachts-Special“ entern. Foto: Barbaraden Saal Gier mit einem „Weihnachts-Special“ entern. Foto: Barbaraden Saal Gier mit einem „Weihnachts-Special“ entern. Foto: Barbara
HochgürtelHochgürtelHochgürtelHochgürtelHochgürtel

„Winterbienen“
gegen das Vergessen Kartenvorverkauf hat begon-Kartenvorverkauf hat begon-Kartenvorverkauf hat begon-Kartenvorverkauf hat begon-Kartenvorverkauf hat begon-

nen:nen:nen:nen:nen:     Am FAm FAm FAm FAm Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 15. 15. 15. 15. 15. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,
gastiert die berühmt-berüchtig-gastiert die berühmt-berüchtig-gastiert die berühmt-berüchtig-gastiert die berühmt-berüchtig-gastiert die berühmt-berüchtig-
te Eifel-Gäng mit ihrem te Eifel-Gäng mit ihrem te Eifel-Gäng mit ihrem te Eifel-Gäng mit ihrem te Eifel-Gäng mit ihrem WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachts-Special im Saal Gier innachts-Special im Saal Gier innachts-Special im Saal Gier innachts-Special im Saal Gier innachts-Special im Saal Gier in
KallKallKallKallKall
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Getreu dem Motto „Das
beste zum Schluss“ wird die be-
rühmt berüchtigte „Eifelgäng“
mit Manni Lang, Ralf Kramp und
Günter Hochgürtel am Freitag,
15. Dezember, um 20 Uhr, im
Saal Gier in Kall das diesjährige
Kulturprogramm des Vereins zur
Erhaltung der Gaststätte Gier
beenden.
Die drei sympathischen Schur-
ken im vorweihnachtlichen Ge-
wande versprechen für den
Abend eine bunte Mischung aus
lustigen Liedern, Winterkrimis
und adventlichen Mundartsto-
rys. Denn wenn sich diese, schon
zur wärmeren Jahreszeit unbe-
rechenbare Bande in der Ver-
breitung vorweihnachtlicher At-
mosphäre versucht, dann ist das
nur noch zum Schreien komisch.
Der bekannte Krimiautor und
Karikaturist Ralf Kramp lässt die
Zuhörer mit makabren Ge-
schichten wie zum Beispiel „Drei
Kopfschüsse für Aschenbrödel“

tief in seine schwarze Seele bli-
cken. Liedermacher Günter
Hochgürtel sorgt alle Jahre
wieder in ausverkauften Sälen
für musikalische Stimmung. Und
weil es kurz vor Weihnachten
ist, greift der „Schinderhunnes“
neben der „Jittar“ auch zu Flöte
und Geige.
Der Journalist, Buchautor, Dia-
kon und Mundart-Experte Man-
ni Lang haut dem Fass auf
„Platt“ den Boden aus; unter
anderem mit der herzerweichen-
den Beichte eines Eifeler Wild-
diebs und nicht zuletzt mit der
Story um einen völlig durchge-
knallten Christbaumständer.
Der Kartenvorverkauf für das
Weihnachts-Gastspiel der Eifel-
gäng hat begonnen. Der Knei-
penverein rechnet mit einem
ausverkauften Saal und rät zu
rechtzeitigen Kartenreservierun-
gen. Eintrittskarten zum Preis von
17 Euro sind bereits zu bekom-
men in der Gaststätte Gier di-
rekt, oder bei Event-Organisator
und Schriftführer Reiner Züll un-
ter rz@zuell-kall.de. An der
Abendkasse gibt es die Karten,
falls noch vorhanden, zum Preis
von 19 Euro. (Reiner Züll)

Norbert Scheuer liest am 9. No-Norbert Scheuer liest am 9. No-Norbert Scheuer liest am 9. No-Norbert Scheuer liest am 9. No-Norbert Scheuer liest am 9. No-
vember aus seinem Roman „Win-vember aus seinem Roman „Win-vember aus seinem Roman „Win-vember aus seinem Roman „Win-vember aus seinem Roman „Win-
terbienen“ zum Gedenken an dieterbienen“ zum Gedenken an dieterbienen“ zum Gedenken an dieterbienen“ zum Gedenken an dieterbienen“ zum Gedenken an die
Gräuel der Reichspogromnacht.Gräuel der Reichspogromnacht.Gräuel der Reichspogromnacht.Gräuel der Reichspogromnacht.Gräuel der Reichspogromnacht.
Foto: Elvira Scheuer/pp/AgenturFoto: Elvira Scheuer/pp/AgenturFoto: Elvira Scheuer/pp/AgenturFoto: Elvira Scheuer/pp/AgenturFoto: Elvira Scheuer/pp/Agentur
ProfiPressProfiPressProfiPressProfiPressProfiPress

Lesung mit dem Kaller Romanau-Lesung mit dem Kaller Romanau-Lesung mit dem Kaller Romanau-Lesung mit dem Kaller Romanau-Lesung mit dem Kaller Romanau-
toren Norbert Scheuer am Don-toren Norbert Scheuer am Don-toren Norbert Scheuer am Don-toren Norbert Scheuer am Don-toren Norbert Scheuer am Don-
nerstag,nerstag,nerstag,nerstag,nerstag, 9. 9. 9. 9. 9. November November November November November,,,,, in K in K in K in K in Komm-omm-omm-omm-omm-
ernernernernern
Mechernich-Kommern/KallMechernich-Kommern/KallMechernich-Kommern/KallMechernich-Kommern/KallMechernich-Kommern/Kall - Die
„Arbeitsgruppe Forschen-Geden-
ken-Handeln“ lädt zu einer „Le-
sung gegen das Vergessen“ mit
dem Kaller Schriftsteller Norbert
Scheuer am Donnerstag, 9. No-
vember, ab 19 Uhr im Pfarrzen-
trum Kommern (Kirchberg 14,

53894 Mechernich) ein.
Der in Keldenich lebende Norbert
Scheuer liest aus seinem Roman
„Winterbienen“ - musikalisch be-
gleitet von Rainer Berger - zum
Gedenken an die „Reichspogrom-
nacht“ vor 85 Jahren. Das Ganze
ist kostenlos, die Arbeitsgruppe
möchte eingenommene Spenden
aber für eine Gedenktafel für die
jüdische Familie Levano aus
Kommern verwenden.
Erzählt wird an diesem Abend die
Geschichte von Egidius Arimond
aus Kall, einem Latein- und Ge-
schichtslehrer im Zweiten Welt-
krieg. Wegen seiner Epilepsie ist
er frühzeitig aus dem Schuldienst
entlassen worden und nicht
wehrtauglich. Um seinen Lebens-
unterhalt zu bestreiten kümmert
er sich um die Bienenstöcke sei-
nes verstorbenen Vaters, verkauft
Honig und Honigprodukte. Ab Ja-
nuar 1944 bringt er schließlich
unter höchster Gefahr für sein
Leben Juden in präparierten Bie-
nenstöcken über die Grenze nach
Belgien.
Preisgekrönt und einfühlsamPreisgekrönt und einfühlsamPreisgekrönt und einfühlsamPreisgekrönt und einfühlsamPreisgekrönt und einfühlsam
„Norbert Scheuer erzählt die Ge-
schichte dieses mutigen Mannes,
der auf seine Weise gegen die
Unmenschlichkeit des Regimes
kämpft, sehr einfühlsam und mit
großer Spannung“, betont Gisela
Freier von der „Arbeitsgruppe For-
schen-Gedenken-Handeln“. Die-
se betreibt sie mit ihrem Ehemann
Wolfgang Freier, Elke Höver und
Rainer Schulz. Zusammen befas-
sen sie sich mit der Geschichte
des Nationalsozialismus in der
Umgebung und setzen sich dafür
ein, dass dessen Opfer nicht ver-
gessen werden mögen.
Der Autor Norbert Scheuer lebt
als freier Schriftsteller in Kall-Kel-
denich. Für seinen Roman „Win-
terbienen“ wurde er 2019 mit dem
„Wilhelm-Raabe-Literaturpreis“
ausgezeichnet. Im September die-
ses Jahres erhielt er von der „bay-
rischen Akademie der schönen
Künste“ den „Rainer-Malkowski-
Preis“ und im November verleiht
ihm die Stadt Aachen den „Wal-
ter-Hasenclever-Literaturpreis“
für sein Gesamtwerk. pp/Agenturpp/Agenturpp/Agenturpp/Agenturpp/Agentur
ProfiPressProfiPressProfiPressProfiPressProfiPress
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Asienvortrag in Steinfeld

Am 21. Oktober um 19.30 Uhr wird Bruno Baumann über das „MagischeAm 21. Oktober um 19.30 Uhr wird Bruno Baumann über das „MagischeAm 21. Oktober um 19.30 Uhr wird Bruno Baumann über das „MagischeAm 21. Oktober um 19.30 Uhr wird Bruno Baumann über das „MagischeAm 21. Oktober um 19.30 Uhr wird Bruno Baumann über das „Magische
Asien“ referieren. Foto: Bruno BaumannAsien“ referieren. Foto: Bruno BaumannAsien“ referieren. Foto: Bruno BaumannAsien“ referieren. Foto: Bruno BaumannAsien“ referieren. Foto: Bruno Baumann

Bruno Baumann - Magisches Bruno Baumann - Magisches Bruno Baumann - Magisches Bruno Baumann - Magisches Bruno Baumann - Magisches Asi-Asi-Asi-Asi-Asi-
enenenenen
Am 21. Oktober21. Oktober21. Oktober21. Oktober21. Oktober um 19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr19.30 Uhr
wird der Autor, Regisseur und Asi-
enkenner über das „Magische„Magische„Magische„Magische„Magische
Asien“Asien“Asien“Asien“Asien“ in seinem HDAV-Vortrag
berichten.
Bruno Baumann wurde 1955 in
der Steiermark geboren und ver-
steht sich als moderner For-
schungsreisender. Seit mehreren
Jahrzehnten geht er auf Expediti-
onen in entlegene Regionen der
Erde. In seinen Büchern, Filmen
und Vorträgen versteht er es meis-
terhaft, persönliche Erlebnisse in
den verschiedensten Kulturkrei-
sen mit profundem Wissen zu span-
nenden Dokumentationen zu ver-
dichten. Nicht profane Abenteu-
erlust oder Rekordsucht stehen
dabei im Vordergrund, sondern die
Neugier, den Geheimnissen un-
serer Erde nachzuspüren, und die
Suche nach Antworten auf die
Grundfragen des Lebens. Er gilt
als einer der besten Kenner Ti-
bets und des Himalayaraums.
Bruno Baumann begibt sich auf
eine epische Reise, die ihn
entlang des Mekong von seiner
Quelle in Tibet bis in das riesige

Delta Vietnams führt. Auf seiner
5.500 Kilometer langen Reise
trägt der Fluss fünf verschiedene
Namen, fließt durch fünf Länder
und ist Lebensspender für Millio-
nen und Abermillionen Menschen
in Südostasien und Indochina. An
seinen Ufern entstanden große
Reiche und verschwanden wieder.
Angkor, die weltgrößte Tempel-
stadt, einst Zentrum des Khmer-
Reiches, ist das Geschenk des
Mekong ebenso wie Luang Pra-
bang, das alte Herz des Lao-Kö-
nigreichs.
Auch das höchste Gebirge der
Welt, der Himalaya, war kein un-
überwindliches Hindernis.
Bruno Baumann wird die Zuschau-
er in seinem Vortrag mit beein-
druckenden Bildern und einem
exzellenten Livevortrag begeis-
tern und in das „Magische Asien“
entführen. Kaum ein anderer ver-
steht es so gut wie er, den Zu-
schauern fremde Kulturen und
Länder mit deren Sitten und Bräu-
chen spannender und kenntnis-
reicher anhand von einmaligen
Bild- und Filmaufnahmen zu ver-
mitteln.
Wie von vergangenen Veranstal-

tungen im HJK gewohnt, wird es
auch bei dieser neuen Vortrags-
reihe zu erschwinglichen Preisen
Kleinigkeiten zu Essen und auch
zu Trinken geben. Und mit etwas
Glück gehören einige Zuschauer
zu den glücklichen Gewinnern der
kleinen „Die „Die „Die „Die „Die WWWWWelt zu Gast einelt zu Gast einelt zu Gast einelt zu Gast einelt zu Gast ein
Steinfeld - Steinfeld - Steinfeld - Steinfeld - Steinfeld - VVVVVerlosung“erlosung“erlosung“erlosung“erlosung“, die bei
jeder Veranstaltung durchgeführt
wird.

Die Tickets zu den Live-Vorträgen
(und EOFT) kosten ermäßigt 10
Euro, im Vorverkauf 15 Euro und
an der Abendkasse 16 Euro und
können bei folgenden Vorver-
kaufsstellen erworben werden:
Buchhandlung Pavlik in Kall, Bü-
cherecke Renate Elsen in Blan-
kenheim, Peters Sportteam in
Gemünd sowie im Klostercafé in
Steinfeld.

Kölsch-Rock mit Kerk & Bänd

Die preisgekrönte Band „Kerk & Bänd“ spielt am Samstag, 21. Oktober,Die preisgekrönte Band „Kerk & Bänd“ spielt am Samstag, 21. Oktober,Die preisgekrönte Band „Kerk & Bänd“ spielt am Samstag, 21. Oktober,Die preisgekrönte Band „Kerk & Bänd“ spielt am Samstag, 21. Oktober,Die preisgekrönte Band „Kerk & Bänd“ spielt am Samstag, 21. Oktober,
im Saal Gier auf. Im letzten Jahr haben die Musiker um Oliver Kerk (Mitte)im Saal Gier auf. Im letzten Jahr haben die Musiker um Oliver Kerk (Mitte)im Saal Gier auf. Im letzten Jahr haben die Musiker um Oliver Kerk (Mitte)im Saal Gier auf. Im letzten Jahr haben die Musiker um Oliver Kerk (Mitte)im Saal Gier auf. Im letzten Jahr haben die Musiker um Oliver Kerk (Mitte)
den „Kölsche-Musik-Bänd“-Kontest gewonnen. Foto: Bandfotoden „Kölsche-Musik-Bänd“-Kontest gewonnen. Foto: Bandfotoden „Kölsche-Musik-Bänd“-Kontest gewonnen. Foto: Bandfotoden „Kölsche-Musik-Bänd“-Kontest gewonnen. Foto: Bandfotoden „Kölsche-Musik-Bänd“-Kontest gewonnen. Foto: Bandfoto

Das fünfköpfige, preisgekrön-Das fünfköpfige, preisgekrön-Das fünfköpfige, preisgekrön-Das fünfköpfige, preisgekrön-Das fünfköpfige, preisgekrön-
tes Ensemble gastiert am Sams-tes Ensemble gastiert am Sams-tes Ensemble gastiert am Sams-tes Ensemble gastiert am Sams-tes Ensemble gastiert am Sams-
tag,tag,tag,tag,tag, 21. 21. 21. 21. 21. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, im Saal Gier im Saal Gier im Saal Gier im Saal Gier im Saal Gier
in Kall - Die Menschen berüh-in Kall - Die Menschen berüh-in Kall - Die Menschen berüh-in Kall - Die Menschen berüh-in Kall - Die Menschen berüh-
ren - Band-Chef Oliver Kerk:ren - Band-Chef Oliver Kerk:ren - Band-Chef Oliver Kerk:ren - Band-Chef Oliver Kerk:ren - Band-Chef Oliver Kerk:
„Dofür jon me op de Bühn“ -„Dofür jon me op de Bühn“ -„Dofür jon me op de Bühn“ -„Dofür jon me op de Bühn“ -„Dofür jon me op de Bühn“ -
Eintritt frei, der Hut geht rundEintritt frei, der Hut geht rundEintritt frei, der Hut geht rundEintritt frei, der Hut geht rundEintritt frei, der Hut geht rund
Kall -Kall -Kall -Kall -Kall - Auf Eintrittsgeld verzich-
tet der Verein zur Erhaltung der
Gaststätte Gier, der am Sams-
tag, 21. Oktober, um 20 Uhr, im
Saal des Gasthauses Gier ei-
nen großen Kölsch-Rock-Abend
mit der bekannten Band „Kerk
& Bänd“ veranstaltet.
Aktuell hat die Band nach ei-
nem zweiten Platz im Jahr 2017

im letzten Jahr den Kölsche-
Musik-Bänd-Kontest gewon-
nen. Außerdem ist das aktuelle
Album „Unverbrüchlich“ er-
schienen.
Individuell und kunstvoll wan-
dern die Musiker auf dem
schmalen Grat zwischen Rock-
musik und Singer/Songwriter-
Klängen und haben dabei ihren
ganz eigenen Sound entwickelt.
Kerk & Bänd sind Oliver Kerk
(Gesang, elektrische und akus-
tische Gitarren), Claus Connot
(Gesang und Bass), Herman
Heuser (Gesang, elektrische
und akustische Gitarren), Lutz

Meisner (Orgel, Piano und
Quetsch) und Robin Dick
(Schlagzeug und Percussion).
Auch wenn die bereits 1993 ge-
gründete Gruppe keine klassi-
sche Nachwuchsband ist: „Im
Herzen sind wir jung“, sagte
Frontmann Oliver Kerk. Die Lei-
denschaft, Songs zu schreiben,

damit rauszugehen und Men-
schen zu berühren sei das We-
sentliche, so Kerk: „Dofür jon
mer op die Bühn“.
Kölsch-Rock-Fans können sich
schon jetzt auf das Gastspiel
der preisgekrönten Band im
Saal Gier freuen.
(sü)
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Bestattungsvorsorge von
10.500 Euro angemessen
Vertrag muss laut Urteil bei Bezug von
Sozialleistungen nicht aufgelöst werden
Nach einem Urteil des Verwal-
tungsgerichts Münster muss eine
Pflegeheimbewohnerin ihre Be-
stattungsvorsorge nicht auflösen,
um Pflegewohngeld zu erhalten.
Die beklagte Behörde darf eine
entsprechende Verwertung nicht
verlangen.
Beim Erhalt von Sozialleistungen
ist eine angemessene Bestat-
tungsvorsorge über das allgemein
zu verschonende Vermögen hin-
aus geschützt. In einem aktuellen
Fall (Az.: 6 K 4230/17) haben die
Richter des Verwaltungsgerichts
Münster anders als die zuständi-
ge Sozialbehörde einen Bestat-
tungsvorsorgevertrag in Höhe von
10.500 Euro für eine Erdbestat-
tung für üblich gehalten. Den Ver-
trag aufzulösen hätte laut Gericht
für die Klägerin eine unzumutba-
re Härte bedeutet.
Das geringe Einkommen der An-
tragstellerin dürfe nach Ansicht
der Richter nicht dazu führen, die
Gestaltungswünsche und Kosten
für ihre Bestattung einzuschrän-
ken - etwa bis auf Sozialhilfeni-
veau. Die Grenze des Angemes-

senen sei erst bei völlig überzo-
genen oder luxuriösen Wünschen
überschritten. Auch dass der Ver-
trag eine finanzielle Reserve von
knapp 1.000 Euro für mögliche
zukünftige Preissteigerungen ent-
halte, sei nicht zu beanstanden.
„Immer wieder fordern Sozialbe-
hörden fälschlicherweise die Auf-
lösung einer Bestattungsvorsor-
ge“, weiß Rechtsanwalt Torsten
Schmitt, Rechtsreferent von Ae-
ternitas, der Verbraucherinitiati-
ve Bestattungskultur. Schmitt rät,
sich von solchen Bescheiden nicht
verunsichern zu lassen, sondern
fachlichen Rat einzuholen. Zwar
ist der Betrag von 10.500 Euro
wie im vorliegenden Fall für eine
Vorsorge ohne Grabpflege nicht
immer geschützt. Andere Beträge
zwischen 5.000 und 10.000 Euro
sind jedoch von vielen Gerichten
schon als angemessen anerkannt
worden. Und selbst höhere Beträ-
ge können je nach den üblichen
Kosten vor Ort - insbesondere
wenn eine Grabpflegevorsorge mit
einbezogen wird - zu verschonen
sein. (Aeternitas e.V.)
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UDO
Fahrrad hop

Wir freuen uns auf Sie!
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Glatte Preise, 
glatt gespart!

oder Cafeteria fein & sahnig 
Donauwelle
tiefgefroren,
je 550-g-Pckg. (1 kg = 6.05)

Knaller

3.33Hackfleisch gemischt
vom Rind und Schwein,
je 250-g-Pckg. (1 kg = 7.96)

Knaller

1.99

Powerade 
Mountain Blast
je 0,5-l-Fl. 
(1 l = 2.00)
zzgl. 0.25 Pfand

Aktion

1.00

Deutschland:
Bio Speisemöhren
Kl. I,
je 1-kg-Btl. 

Knaller

1.11

Beck’s
Pils
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten 
(1 l = 1.05)
zzgl. 3.10 Pfand

Knaller

10.49

Ehrmann
High Protein Pudding
oder High Protein 
Joghurt
versch. Sorten,
je 200-g-Becher 
(1 kg = 5.00)

Aktion

1.00

Coppenrath & Wiese
Café Landhaus 
Erdbeere
tiefgefroren,
je 600-g-Pckg. 
(1 kg = 5.55)

Innocent
Smoothie Mango 
Maracuja & Apfel
je 250-ml-Fl. 
(1 l = 5.16)
zzgl. 0.25 Pfand
oder Saft Orange
ohne Fruchtfleisch,
je 330-ml-Fl. 
(1 l = 3.91)
zzgl. 0.25 Pfand

Knaller

1.29

Deine Auswahl – auch beim Preis.

42. Woche 2023. Gültig ab 16.10.2023
RC-WE-�W_FF-NF-FSH-F����

Bitte beachte unsere kundenfreundlichen Öffnungszeiten am Markt oder unter www.rewe.de!  
Fragen? Anregungen? Wünsche? Telefonisch erreichst du uns montags bis samstags von 7 bis 22 Uhr. Tel. 0221 – 177 397 77
Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. Verkauf nur solange der Vorrat reicht. Aktionspreise sind zeitlich begrenzt. Nur in teilnehmenden Märkten. Unser Unternehmen ist Bio-zertifiziert  
durch DE-ÖKO-006. REWE Markt GmbH, Domstr. 20 in 50668 Köln, Namen und Anschrift der Partnermärkte findest du unter www.rewe.de oder der Telefonnummer 0221 – 177 397 77.
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Wenn’s schnell gehen soll

Frau Katja Thöne,  
Fisch Verkäuferin, Abteilungsleiterin Fisch

Die eiweißreichen, fettarmen 
Leckerbissen sind eine wahre 

Perle. Sie lassen sich ganz klas-
sisch mit Weißweinsud garen 

und zu Baguette genießen, 
krönen traditionell die Paella 

und verwandeln Pastagerichte 
in eine Delikatesse!

Ran an die  
Muscheln... 

Miesmuscheln
aus MSC-zertifizierter 
Fischerei,
je 1-kg-Pckg. 

Aktion

3.33
Steinbeißer-Filet
festes, fettarmes 
Fleisch, ideal zum 
Braten oder Dünsten,
je 100 g 

Aktion

2.59
Filet vom Schwarzen 
Heilbutt
getaut, ideal zum 
Braten und Dünsten,
je 100 g 

Aktion

2.39

Riesengarnelen
»Garlic«,
je 100 g 

Aktion

3.49 Forelle
ganz, geräuchert,
je 100 g 

Aktion

1.59

je 100 g

Saibling
ganz, ausgenommen,
je 100 g 

Aktion

1.69

Aki
Caviart
vegetarischer 
Caviarersatz, feine 
Meereskugeln, ideal 
zum Veredeln von 
Speisen,
je 100-g-Glas 
(1 kg = 22.90)

Aktion

2.29
Popp
Feinster Fleischsalat
versch. Sorten,
je 200-g-Becher 
(1 kg = 6.45)

Aktion

1.29

The Vegetarian 
Butcher
Crispy Chickimicki 
Burger
oder Hick-Hack-Hurra
je 180-g-Pckg. 
(1 kg = 13.83)

Aktion

2.49
Billie Green
vegane Salami
versch. Sorten,
je 70-g-Pckg. 
(1 kg = 18.43)

Knaller

1.29

Seelachs-Rückenfilet
feinstes Stück vom Seelachs, 
praktisch grätenfrei, aus 
MSC-zertifizierter Fischerei,
je 100 g 

KNALLER
AKTION

1.79

Steinhaus
Pasta Rustica 
Steinpilz-
Champignon-
Tortelli,
je 200-g-Btl. 
(1 kg = 8.45)

Aktion

1.69
REWE Beste Wahl
Zander⁵
tiefgefroren,
je 250-g-Pckg. 
(1 kg = 23.96)

Aktion

5.99

oder Hummus Trio
je 210-g-Schale 
(1 kg = 8.52)

Aktion

1.79

King Cuisine
Hummus Naturel
je 175-g-Schale 
(1 kg = 10.23)

Vegan
Vegan

Vegan

A  B C D EA

⁵ Der abgebildete Nutri-Score gilt nur für die gezeigten Sorten. Bei anderen Sorten kann der Nutri-Score abweichen. Weitere Informationen unter rewe.de/nutri-score.

Auf Wunsch  
marinieren wir  

deinen Fisch frisch 
vor Ort mit den 

leckersten  
Marinaden.N
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BADesign Schmitz
Ein modernes Unternehmen mit Geschichte

Anzeige

Schon mehr als 50 Jahre ist BA-
Design Schmitz im Euskirche-
ner, Kölner und Bonner Raum
bekannt für innovative Bad-
ideen, erstklassigen Kunden-
service und bestes handwerkli-
ches Können im Bereich der
Sanitär- und Heizungstechnik.
Die Firma wurde im Jahr 1973
vom Heizungsmeister, Gas-
und Wasserinstallateurmeister
Karl-Helmut Schmitz gegrün-
det. Im Jahr 1988 begann des-
sen Sohn Thomas Schmitz sei-
ne Ausbildung im elterlichen
Betrieb und rundete diese im
Jahr 1994 mit der Meisterprü-
fung zum Gas- und Wasserin-
stallateurmeister ab. Schon
zwei Jahre später unterstützte
er seinen Vater in der Ge-

schäftsführung.
In den Jahren 2001 bis 2021
leitete Thomas Schmitz die Fir-
ma als alleiniger Geschäftsfüh-
rer mit innovativen Ideen und
Gespür für Trends und Kunden-
wünsche.
Im Jahr 2021 wurde Daniel Tilz
zum Geschäftsführer ernannt
und dabei weiterhin von Tho-
mas Schmitz und von 18 Mitar-
beitern unterstützt. Lange Be-
triebszugehörigkeiten von
mehr als 10, 20 und über 40
Jahren sprechen für das gute
Betriebsklima bei BADesign.
Kunden wiederum schätzen die
Leistungen des eingespielten
Teams, die ausführliche Bera-
tung und den zuverlässigen
Service.

Steinfelder Orgelvesper

Die nächste Steinfelder Orgelvesper findet statt am Sonntag,Die nächste Steinfelder Orgelvesper findet statt am Sonntag,Die nächste Steinfelder Orgelvesper findet statt am Sonntag,Die nächste Steinfelder Orgelvesper findet statt am Sonntag,Die nächste Steinfelder Orgelvesper findet statt am Sonntag,
22. Oktober, um 16 Uhr. Foto: Privat22. Oktober, um 16 Uhr. Foto: Privat22. Oktober, um 16 Uhr. Foto: Privat22. Oktober, um 16 Uhr. Foto: Privat22. Oktober, um 16 Uhr. Foto: Privat

Die nächste Steinfelder Orgelves-Die nächste Steinfelder Orgelves-Die nächste Steinfelder Orgelves-Die nächste Steinfelder Orgelves-Die nächste Steinfelder Orgelves-
per findet statt am Sonntag, 22.per findet statt am Sonntag, 22.per findet statt am Sonntag, 22.per findet statt am Sonntag, 22.per findet statt am Sonntag, 22.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober,,,,, um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr um 16 Uhr.....
Kall-Steinfeld -Kall-Steinfeld -Kall-Steinfeld -Kall-Steinfeld -Kall-Steinfeld - Mit Elisabeth Za-
wadke kommt eine international
gefragte und auch mit Preisen
ausgezeichnete Organistin zur
nächsten Orgelvesper am Sonn-
tag, 22. Oktober, in die Basilika
Steinfeld. Sie präsentiert ein Pro-
gramm mit Werken aus der Re-
naissance umd dem Barock. Da-
rin eingeflochten sind auch zwei
zeitgenössische Werke von Wolf-
gang Kreuzhuber, von 1982 bis
2022 Linzer Domorganist, und
Bernard Foccroulle, u.a. von 2009
bis 2019 Professor für Orgel am
Brüsseler Konservatorium. Zum
Schluss des Konzertes erklingen
zwei große Werke aus der Feder
von Johann Sebastian Bach, An
Wasserflüssen Babylon, BWV 653

und Präludium und Fuge in G, BWV
541.
Elisabeth Zawadke, die sich in al-
len Stilrichtungen der Musik zu
Hause fühlt, arbeitete als Solistin
mit Orchestern im In- und Aus-
land zusammen, u. a. mit dem
Luzerner Sinfonieorchester, dem
Rundfunkorchester des BR und den
Bamberger Symphonikern.Zur
Zeit unterrichtet sie die Orgel-
klasse am Conservatorio „Giu-
seppe Verdi“ in Como und gibt
Meisterkurse in Italien.
Das Publikum kann sich auf ein
Programm mit kleinen Schätzen
aus der Renaissance und zwei
großen Bach’schen Werken freu-
en. Das Konzert beginnt um 16
Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei.
Um eine Spende zur Finanzierung
der Musik an der Basilika Stein-
feld wird am Ausgang gebeten.
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Über 100 Jahre: 1922 - 2023

Ford Service Betrieb ·  Reparatur aller Fabrikate
Trierer Str. 33· 53925 Kall· Tel. 02441 4308· Ford-Schmidt@t-online.de

Inh.: Michael Schmidt und Nina Schmidt

Früh und sicher in die
Automobilität starten
Das Begleitete Fahren ab 17 lohnt sich für
Jugendliche
Mit dem Begleiteten Fahren ab
17 (BF17) können Jugendliche
schon früher am Steuer sitzen und
bereits vor der Volljährigkeit Auto
fahren. Mit dabei ist stets eine
Begleitperson, bevor es ab 18 Jah-
ren alleine auf die Straße geht.
Diese ist nicht nur Ansprechper-
son in unbekannten Verkehrssi-
tuationen und kann mit Ratschlä-
gen zur Seite stehen, sondern gibt
auch Sicherheit und Unterstützung
in der neu erlangten Automobili-
tät der Jugendlichen. Um pünkt-
lich zum 17. Geburtstag die Prüf-
bescheinigung zu erhalten und ein

ganzes Jahr begleitet zu fahren,
ist eine frühzeitige Anmeldung in
der Fahrschule bereits im Alter
von 16 ½ Jahren empfehlenswert.
Die Fahrausbildung ist die gleiche
wie bei älteren Personen.
So melden sich die JugendlichenSo melden sich die JugendlichenSo melden sich die JugendlichenSo melden sich die JugendlichenSo melden sich die Jugendlichen
ananananan
Für die Anmeldung zum BF17 sind
ein gültiger Personalausweis, ein
biometrisches Passfoto, die aus-
gefüllten Antragsformulare und
die Unterschriften der Erzie-
hungsberechtigten notwendig.
Die Jugendlichen müssen zudem
vorab einen Sehtest sowie einen
Erste-Hilfe-Kurs absolvieren und
die entsprechenden Nachweise
vorlegen.
Auch Begleitpersonen sollten
sich frühzeitig mit dem Thema
befassen, da es einige Kriterien
zu erfüllen gibt: Begleiten darf,
wer über 30 Jahre alt ist, seit
mindestens fünf Jahren den Füh-
rerschein besitzt und nicht mehr
als einen Punkt im Fahreignungs-
register in Flensburg hat. Tipps
zum Begleiteten Fahren gibt es
unter www.bf17.de, einer Seite
des Deutschen Verkehrssicher-
heitsrates (DVR) und der Deut-
schen Verkehrswacht (DVW), so-
wie auf Facebook und Instagram.
Das Projekt wird vom Bundesmi-
nisterium für Verkehr und digita-
le Infrastruktur (BMVI) gefördert.
BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele BF17 hat viele VVVVVorteileorteileorteileorteileorteile
Nach der Fahrschulzeit sammeln
BF17 Fahranfängerinnen und Fahr-
anfänger bis zu einem Jahr lang in

Studien belegen: Jugendliche, dieStudien belegen: Jugendliche, dieStudien belegen: Jugendliche, dieStudien belegen: Jugendliche, dieStudien belegen: Jugendliche, die
am BF17 teilgenommen haben,am BF17 teilgenommen haben,am BF17 teilgenommen haben,am BF17 teilgenommen haben,am BF17 teilgenommen haben,
fahren sicherer. Sie sind im erstenfahren sicherer. Sie sind im erstenfahren sicherer. Sie sind im erstenfahren sicherer. Sie sind im erstenfahren sicherer. Sie sind im ersten
Jahr des selbstständigen FahrensJahr des selbstständigen FahrensJahr des selbstständigen FahrensJahr des selbstständigen FahrensJahr des selbstständigen Fahrens
rund 20 Prozent seltener an Unfäl-rund 20 Prozent seltener an Unfäl-rund 20 Prozent seltener an Unfäl-rund 20 Prozent seltener an Unfäl-rund 20 Prozent seltener an Unfäl-
len beteiligt als Gleichaltrige, dielen beteiligt als Gleichaltrige, dielen beteiligt als Gleichaltrige, dielen beteiligt als Gleichaltrige, dielen beteiligt als Gleichaltrige, die
nach der Fahrschule direkt auf sichnach der Fahrschule direkt auf sichnach der Fahrschule direkt auf sichnach der Fahrschule direkt auf sichnach der Fahrschule direkt auf sich
gestellt sind. Foto: djd/v. Kummer/gestellt sind. Foto: djd/v. Kummer/gestellt sind. Foto: djd/v. Kummer/gestellt sind. Foto: djd/v. Kummer/gestellt sind. Foto: djd/v. Kummer/
BF17-KampagneBF17-KampagneBF17-KampagneBF17-KampagneBF17-Kampagne

Anwesenheit ihrer Begleitpersonen
Erfahrungen im Straßenverkehr.
Studien belegen, dass Teenager,
die am Programm teilgenommen
haben, im ersten Jahr des Fahrens
ohne Begleitung rund 20 Prozent
seltener an Unfällen beteiligt sind
als Gleichaltrige, die unmittelbar
nach der Fahrschule auf sich allein
gestellt waren. Auch mit Blick auf
die Kfz Versicherungsbeiträge
wirkt sich das Begleitete Fahren

ab 17 häufig positiv aus, wenn spä-
ter ein eigenes Auto versichert
oder das Fahrzeug der Eltern wei-
ter mitbenutzt werden soll. Viele
Versicherungen unterscheiden sich
darin, ob bei der Nutzung für das
Begleitete Fahren ab 17 die Bei-
träge gleichbleiben oder sich er-
höhen. Ist BF17 in der Familie ge-
plant, kann eine frühzeitige Nach-
frage bei der eigenen Kfz-Versi-
cherung sinnvoll sein. (djd)
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Ein Mensch mit klarer
Orientierung

Mit Ehefrau Anita bei der Einführung als neuer GAT-Schulleiter im AprilMit Ehefrau Anita bei der Einführung als neuer GAT-Schulleiter im AprilMit Ehefrau Anita bei der Einführung als neuer GAT-Schulleiter im AprilMit Ehefrau Anita bei der Einführung als neuer GAT-Schulleiter im AprilMit Ehefrau Anita bei der Einführung als neuer GAT-Schulleiter im April
1986. Foto: Stadtarchiv Mechernich/pp/Agentur ProfiPress1986. Foto: Stadtarchiv Mechernich/pp/Agentur ProfiPress1986. Foto: Stadtarchiv Mechernich/pp/Agentur ProfiPress1986. Foto: Stadtarchiv Mechernich/pp/Agentur ProfiPress1986. Foto: Stadtarchiv Mechernich/pp/Agentur ProfiPress

Der Kaller Wolfram Königsfeld (87) ist am Samstag im Kreis seinerDer Kaller Wolfram Königsfeld (87) ist am Samstag im Kreis seinerDer Kaller Wolfram Königsfeld (87) ist am Samstag im Kreis seinerDer Kaller Wolfram Königsfeld (87) ist am Samstag im Kreis seinerDer Kaller Wolfram Königsfeld (87) ist am Samstag im Kreis seiner
großen Familie gestorben. Archivfoto: pp/Agentur ProfiPressgroßen Familie gestorben. Archivfoto: pp/Agentur ProfiPressgroßen Familie gestorben. Archivfoto: pp/Agentur ProfiPressgroßen Familie gestorben. Archivfoto: pp/Agentur ProfiPressgroßen Familie gestorben. Archivfoto: pp/Agentur ProfiPress

Nachruf zum Nachruf zum Nachruf zum Nachruf zum Nachruf zum TTTTTode von ode von ode von ode von ode von WWWWWolfrolfrolfrolfrolframamamamam
Königsfeld - Zeitlebens engagiertKönigsfeld - Zeitlebens engagiertKönigsfeld - Zeitlebens engagiertKönigsfeld - Zeitlebens engagiertKönigsfeld - Zeitlebens engagiert
für Menschen, Kirche, Bildungfür Menschen, Kirche, Bildungfür Menschen, Kirche, Bildungfür Menschen, Kirche, Bildungfür Menschen, Kirche, Bildung
und Kulturund Kulturund Kulturund Kulturund Kultur
Kall/MechernichKall/MechernichKall/MechernichKall/MechernichKall/Mechernich - Der Kaller Wolf-
ram Königsfeld (87), langjähriger
Leiter des städtischen Gymnasi-
ums Am Turmhof (GAT) in Mecher-
nich, ist im Kreis seiner großen
Familie gestorben. Um ihn trau-
ern Ehefrau Anita, seine Kinder
Uta, Oliver, Irene und Elena,
Schwiegerkinder und sieben En-
kel.
Der am 3. Juni 1936 in Stolberg
geboren Wolfram Königsfeld ging
auf das Städtische Gymnasium in
Schleiden, verbrachte aber auch
einen einjährigen Gastaufenthalt
in Baltimore (USA). Zu der Gastfa-
milie besteht bis heute Kontakt.
Nach dem Abitur 1956 in Schlei-
den studierte der Kaller Englisch
und Katholische Theologie für Hö-
here Schulen in Bonn. Dort lernte
er auch seine Frau Anita kennen
und lieben.
1965 zogen beide ins elterliche
Haus auf dem Kaller Knoppen.
Königsfeld sprach bei seinem frü-
heren Schleidener Lehrer Johan-
nes Kaernbach vor, der inzwischen
das Neusprachliche Progymnasi-
um in Mechernich leitete. Ein hal-
bes Jahr später wechselte der
nunmehr ehemalige Referendar an
das neue Mechernicher Gymna-
sium und wurde Kaernbachs Stell-
vertreter als Schulleiter. Die Kin-
der wurden geboren, später ver-

größerten die Enkel Antonin, An-
nabell, Daniel, Katharina, Jaron,
Johann und Simon die Familie.
Wolfram Königsfeld engagierte
sich zeitlebens kirchlich und ge-
sellschaftlich. Vor allem in seinen
letzten Lebensjahren widmete
sich Königsfeld intensiv dem Stu-
dium theologischer und philoso-
phischer Literatur. Er wusste bis
zuletzt einen Zirkel anderer The-
ologen um sich, mit denen er sich
austauschte, darunter seinen
Freund, den Gemünder Priester
Dr. Herbert Kaefer. Domkapitular
Hajo Hellwig, ein weiterer Vertrau-
ter, war am Vorabend seines To-
des mit dem Sakrament der Kran-
kensalbung bei ihm. Der fort-
schrittliche Wolfram Königsfeld
litt sehr an der derzeitigen
„Selbstzerstörung“ der Kirche,
wie er die Dauerkrise nannte.
Wolfram und Anita Königsfeld, die
langjährige Vorsitzende des TV
Kall, sangen zusammen im VHS-
Chor und bis zuletzt im Kaller Kir-
chenchor. Sie hielten zusammen
Eheseminare für die Regionalstel-
le Schleiden. Wolfram Königsfeld
setzte sich bei den Gedenkgän-
gen zu den Pogromen gegen die
jüdische Bevölkerung, bei der Ver-
legung von Stolpersteinen und den
Gedenkstein an die Synagoge sei-
nes Heimatortes Kall ein. Auch in
der Flüchtlingshilfe war er aktiv,
in besondere begleitete das Ehe-
paar eine Familie aus Syrien, die
mittlerweile eingebürgert wurde

und beruflich wie privat angekom-
men ist.
Kalls Bürgermeister Hermann-Jo-
sef Esser zeigte sich betroffen
über Wolfram Königsfelds Tod.
Noch im Frühjahr hatte er das Ehe-
paar Königsfeld zur Diamantenen
Hochzeit besucht. „Er hinterlässt
eine Lücke hier in Kall“, so Esser,
„nicht nur in der Pfarrgemeinde,
im Rahmen des Gedenkens an das
Jüdische Leben in Kall und in der
Flüchtlingshilfe.“ Wolfram Königs-
feld, so der Bürgermeister, werde
er als Menschen mit klarer Orien-
tierung, von großer Freundlichkeit
und Bescheidenheit in Erinnerung
behalten, der zudem gerne ge-
lacht habe.
Im April 1986 ernannte ihn Kultur-
minister Hans Schwier zum neuen
Oberstudiendirektor des Gymna-
siums Am Turmhof. Das blieb der
Kaller bis 1999. Im selben Jahr
trat Bürgermeister Dr. Hans-Pe-
ter Schick, ehemaliger GAT-Schü-
ler, sein Amt an. Wolfram Königs-
feld war in Mechernich auch Nach-
folger von Stadtdirektor Helmut

Rosen und Vorgänger von Käm-
merer und Dezernent Ralf Claßen
als Vorsitzender des 1988 zu Kri-
senzeiten des Kreiskrankenhau-
ses Mechernich von den Ehefrau-
en der Chefärzte und der Pflege-
dienstleitung aus der Taufe geho-
benen Fördervereins.
Bürgermeister Dr. Hans-Peter
Schick, der selbst am Gymnasium
am Turmhof Abitur gemacht hat,
würdigte den früheren Studien-
und Oberstudiendirektor als vor-
züglichen Pädagogen, christlichen
Humanisten und bescheidenen
Menschen. Ralf Claßen, sein
Nachfolger als Fördervereinsvor-
sitzender am Kreiskrankenhaus,
sagte, Königsfeld habe im Stillen,
ohne großes Aufheben gewirkt.
Für die Regionalstelle Schleiden
der Aachener Bistumsregion Eifel
Er bildete Wolfram Königsfeld Lek-
toren aus und setzte sich im Ver-
bund mit seinem Freund, dem Ei-
feldichter Fritz Koenn, und Manni
Lang für den Erhalt der ripuari-
schen Mundart ein. (pp/Agentur
ProfiPress/Gemeinde Kall)
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Präventive  
Familienhebamme

Kontakt:

 02445 8507-274

Wir begleiten Sie bis zum 
ersten Lebensjahr Ihres Kindes

Präventive Familienhebamme
Caritas Eifel erweitert in Kooperation mit dem Familienbüro des Kreises Euskirchen
das Netzwerk „Frühe Hilfen“
Im Rahmen des Netzwerks „Frü-Im Rahmen des Netzwerks „Frü-Im Rahmen des Netzwerks „Frü-Im Rahmen des Netzwerks „Frü-Im Rahmen des Netzwerks „Frü-
he Hilfen“ sind Frau Eva Kringshe Hilfen“ sind Frau Eva Kringshe Hilfen“ sind Frau Eva Kringshe Hilfen“ sind Frau Eva Kringshe Hilfen“ sind Frau Eva Krings
und Frau Sabine Klinkhammer alsund Frau Sabine Klinkhammer alsund Frau Sabine Klinkhammer alsund Frau Sabine Klinkhammer alsund Frau Sabine Klinkhammer als
FFFFFamilienhebamme bzwamilienhebamme bzwamilienhebamme bzwamilienhebamme bzwamilienhebamme bzw..... als F als F als F als F als Fa-a-a-a-a-
milien-Kinderkrankenschwestermilien-Kinderkrankenschwestermilien-Kinderkrankenschwestermilien-Kinderkrankenschwestermilien-Kinderkrankenschwester
des Caritasverbandes für die Re-des Caritasverbandes für die Re-des Caritasverbandes für die Re-des Caritasverbandes für die Re-des Caritasverbandes für die Re-
gion Eifel beschäftigt.gion Eifel beschäftigt.gion Eifel beschäftigt.gion Eifel beschäftigt.gion Eifel beschäftigt. Die  Die  Die  Die  Die ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
der Kolleginnen konzentriert sichder Kolleginnen konzentriert sichder Kolleginnen konzentriert sichder Kolleginnen konzentriert sichder Kolleginnen konzentriert sich
auf die Unterstützung und Förauf die Unterstützung und Förauf die Unterstützung und Förauf die Unterstützung und Förauf die Unterstützung und För-----
derung von Schwangeren oderderung von Schwangeren oderderung von Schwangeren oderderung von Schwangeren oderderung von Schwangeren oder
Müttern und Müttern und Müttern und Müttern und Müttern und Vätern bei der Be-Vätern bei der Be-Vätern bei der Be-Vätern bei der Be-Vätern bei der Be-
treuung ihres Kindes währendtreuung ihres Kindes währendtreuung ihres Kindes währendtreuung ihres Kindes währendtreuung ihres Kindes während
des ersten Lebensjahres.des ersten Lebensjahres.des ersten Lebensjahres.des ersten Lebensjahres.des ersten Lebensjahres.
„Grundsätzlich können alle Müt-
ter und Väter das kostenlose An-
gebot von der Zeit der Schwan-
gerschaft bis zum ersten Lebens-
jahr des Kindes nutzen,“ erläu-
tert Eva Krings. „Insbesondere
möchten wir aber junge Schwan-
gere und ihre Partner bzw. nach
der Geburt die jungen Mütter und
Väter oder auch künftige Allein-
erziehende ansprechen. Men-
schen, die das Gefühl haben, dass
ihnen alles über den Kopf wächst
oder die von Beratungsstellen,
Ärzten, Ämtern usw. die Empfeh-
lung bekommen, sich an unseren
Dienst zu wenden.“

Großes Großes Großes Großes Großes AufgabenspektrumAufgabenspektrumAufgabenspektrumAufgabenspektrumAufgabenspektrum
Zu den Aufgaben der Kollegin-
nen gehört vor allem die Vermitt-
lung von Kompetenzen, die wich-
tig für eine gute Mutter-Kind-Be-
ziehung sind, beispielsweise die
Unterstützung der Mutter bei Un-
sicherheit im Umgang mit dem
Kind, Anleitung zur Ernährung
und Pflege des Säuglings, Hilfe
bei der Tagesstrukturierung so-

wie der Einhaltung von Terminen
(U-Untersuchung).
Eine enge Zusammenarbeit mit
allen für das Kindeswohl wichti-
gen Berufsgruppen, wie Kinder-
ärzte, Beratungsstellen, Gesund-
heitsamt und Jugendamt ist
selbstverständlich.
Genauso selbstverständlich ist
die Einhaltung der Schweige-
pflicht. Der Einsatz der Familien-
hebamme und der Familien-Kran-
kenschwester wird in der Regel
als „Hilfe zur Erziehung“ vom Ju-
gendamt auf Antrag gewährt und
finanziert.

Neues Neues Neues Neues Neues Angebot - Offene Sprech-Angebot - Offene Sprech-Angebot - Offene Sprech-Angebot - Offene Sprech-Angebot - Offene Sprech-
stundestundestundestundestunde
Zudem hat der Caritasverband
seit August 2023 eine neue offe-
ne Sprechstunde der Familien-
Kinderkrankenschwester Sabine
Klinkhammer im Portfolio. Die-
se kann von allen Müttern und
Vätern mit Kindern im Alter von
0 - 12 Monaten genutzt werden.
„Ich berate und begleite zu al-
len Themen rund ums Baby im
ersten Lebensjahr, egal ob Er-
nährung, Pflege, Förderung oder
Ängste und Sorgen der Eltern.
Ohne Anträge, kostenlos und
vertraulich,“ erklärt Sabine
Klinkhammer. Zudem sind auch
Besuche im häuslichen Umfeld
möglich.
Die neue Sprechstunde wird je-
den Mittwoch von 11:00 - 12:00
Uhr angeboten.
Wer Fragen zu den Hilfen der Fa-
milienhebamme oder zur offenen

Eva Krings, FamilienhebammeEva Krings, FamilienhebammeEva Krings, FamilienhebammeEva Krings, FamilienhebammeEva Krings, Familienhebamme
(Foto: Verena Brandenburg)(Foto: Verena Brandenburg)(Foto: Verena Brandenburg)(Foto: Verena Brandenburg)(Foto: Verena Brandenburg)

Sprechstunde hat, kann sich
gerne an die Leitung des Fach-
dienstes Familienpflege, Frau

Fragen zur Pflege oder Versorgung des Kindes? Wir unterstützen gerne.Fragen zur Pflege oder Versorgung des Kindes? Wir unterstützen gerne.Fragen zur Pflege oder Versorgung des Kindes? Wir unterstützen gerne.Fragen zur Pflege oder Versorgung des Kindes? Wir unterstützen gerne.Fragen zur Pflege oder Versorgung des Kindes? Wir unterstützen gerne.

Jessica Rau, unter
j.rau@caritas-eifel.de oder
01578 1859436 wenden.

Sabine Klinkhammer, Familien-Sabine Klinkhammer, Familien-Sabine Klinkhammer, Familien-Sabine Klinkhammer, Familien-Sabine Klinkhammer, Familien-
KinderkrankenschwesterKinderkrankenschwesterKinderkrankenschwesterKinderkrankenschwesterKinderkrankenschwester
(Foto: Verena Brandenburg)(Foto: Verena Brandenburg)(Foto: Verena Brandenburg)(Foto: Verena Brandenburg)(Foto: Verena Brandenburg)
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Wo Omi einkaufen ging -
eine Ausstellung für jede Generation
Der Losheimer Ardenner Cultur
Boulevard direkt an der deutsch-
belgischen Grenze ist seit Jahr-
zehnten ein bekanntes Ausflugs-
ziel. Das Areal umfasst verschie-
dene Ausstellungen und Geschäf-

te, welche sich durch ihre Profes-
sionalität und Einzigartigkeit her-
vorheben.

Einmalig ist die ArsFIGURA,
hierbei handelt es sich um eine
Puppen- und Automatenausstel-
lung. Wie war die Mode früher?
Wie der Geschmack unserer Vor-
fahren? Diese Fragen beantwortet
die Ausstellung in Bildern, sie regt
zum Nachdenken, Reflektieren und
Genießen an. Wie war es früher?
Wie ist es heute, und was mag
kommen? Ein Automatenbauer aus
Brüssel hauchte den Puppen Le-
ben ein. Überall ist Bewegung. Vö-
gel zwitschern von den Dächern,
eine Katze liegt auf der Lauer. In
einer Kneipe betrinkt sich der Wirt
pausenlos und zwei Würfelspieler
zechen um die Wette.

Dann die Gasse, lebensgroß auf-

gebaut im Stil der Kaiserzeit um
1900, lädt sie zum Schlendern ein.
Da gibt es einen alten Spielwa-
renladen, dann der Kolonialwa-
renladen. Kindheitserinnerungen
werden hier geweckt, „Josef schau
mal, die alte Waage, die urigen
Kaffeedosen, alles wie damals bei
Tante Erna“, staunt eine Besu-
cherin. „Wie haben die das nur
alles zusammengesammelt“, fra-
gen sich viele Besucher. Tausende
von Einzelteilen, ob Rasierklin-
gen, alte Persil- und Henko Ver-
packungen, alles authentisch vor-
handen.

Auch die kleinen und großen Weh-
wehchen konnten hier, im Tante
Emma-Laden, gelindert werden:
ob Nervenpillen, Wundpflaster,
Magen- und Hustensaft. Was heu-
te in Labors und Apotheken ver-
schwunden ist, das gab es damals

als richtige Medizin und Chemie
im Tante Emma Laden. Die dama-
lige „Tante Emma“ wusste nicht
nur über Brot und Waschmittel
Bescheid, nein, sie war zugleich
Apothekenhelferin und Erste Hil-
fe Station, auch als Kummerkas-
ten musste sie gelegentlich her-
halten. Ein Tante Emma Laden der
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1920er Jahre war der Mittelpunkt
des Dorfgeschehens, man traf und
unterhielt sich, man wurde gut
beraten und das ein oder andere
mal auch getröstet.

Opas Stumpen oder Vaters Eck-
stein-Zigaretten, Omas Garn und
Mutters Mehl - eine gewisse At-
mosphäre lag immer in der Luft.

„Ach hätt man noch mal so einen
Laden im Dorf“, schwärmt eine
Besucherin.

Bewundern kann man an der
Grenze auch riesige Kristalle aus
Brasilien und Madagaskar. Ars-
MINERALIS heißt der Laden und
ist mehr eine Ausstellung als ein
Geschäft.

Aus seltenen Steinen sind Kunst-
werke zu bestaunen und Silber-
schmuck.

Und wer belgische Spezialitäten
vor Ort genießen möchte. der
kann dies im Café Old Smuggler,
hier gibt es den berühmten belgi-
schen Reisfladen oder handgefer-
tigte Pralinen.

Und der belgische Supermarkt
DELHAIZE glänzt durch sein riesi-
ges und günstiges Kaffeeangebot.

Adresse für NAVI:
Prümer Str. 55 -
53940 Losheim/Eifel -
www.grenzgenuss.net
Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze -
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Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9-18 Uhr 

Sa. 9-13 Uhr 

Öff it
HILLESHEIM HILLESHEIM

Inh. Dennis Moritz  Handwerkerstraße 1  Tel. 06593 80824  www.polster-moritz.de 

Modell Baccara 

 

         DESING UND 
ERSTKLASSIGE  QUALITÄT 

 

b e s o n d e r s  p r e i s w e r t  
bei Ihrem Polsterspezialisten 

 

Unzählige Wahlmöglichkeiten 
versprechen, dass Sie Ihr Sofa nach 
Ihren Wünschen zusammenstellen; 
in Größe, Bezugsstoff, Funktionen, 
Sitzkomfort, Sitzhöhe oder Fußwahl.
 

Kompetente Beratung und Planung! 
Lieferung und Montage frei Haus! 

DESING UND

  3.328,- 

 

 2.448,-  

Modell Bionda Herzlich willkommen

in
S

K

Eckgruppe in Stoff II 
inkl. 4x Sitztiefenverstellung  
Stellmaße: 252x363x172cm  

ritz Handwerkerstraße 1Inh

Relaxsessel in Stoff 
manuell verstellbar 

in Stoff
r

 

ab  ab  1.198,- 
Longchairkombi in Leder W1 
ca. 177 x 260 cm  
Metallkufe Chrom - ohne Kopfstütze 

30 Jahre Polster Moritz
Polster Moritz feiert ein großartiges Jubiläum: 30 Jahre

Anzeige

DANKE an all die treuen Kun-
den, die dies ermöglicht ha-
ben. Danke auch, dass vor Ort
eingekauft wird. Damit unter-
stützen umweltbewusste Kun-
den den Handel in unserer Re-
gion und tragen einen Teil dazu
bei unseren Kindern eine le-
benswerte Welt zu hinterlas-
sen.

Gegründet wurde das Unter-
nehmen 1993, im Herzen von
Hillesheim. Schnell entwickel-
te es sich zu einem kompe-
tenten und zuverlässigen Part-
ner. Das heutige Geschäft, mit
einer Ausstellungsfläche von
etwa 2.000 m², hat sich wohl
zu einem der größten Polster-
möbelspezialisten zwischen
Trier und Köln entwickelt.

Bei Polster Moritz gibt es
Polstermöbel-Exklusiv-Model-
le von namhaften Herstellern
in großer Vielfältigkeit. Ne-
ben den bewährten klassi-
schen Polstermöbeln gibt es
z.B. für Menschen mit Rücken-
probleme „DAS GESUNDE„DAS GESUNDE„DAS GESUNDE„DAS GESUNDE„DAS GESUNDE
SITZEN“SITZEN“SITZEN“SITZEN“SITZEN“: Sitzhöhe, Sitztiefe
und Rückenneigung sind er-

gonomisch aufeinander abge-
stimmt, damit eine entspannte
Sitzposition unterstützt wird.
Für die Menschen die größere
Liegeflächen bevorzugen, gibt
es Sofas in Form von verstell-
baren Sitzen, Schwenkrücken
oder mit Sitzvorzug. So wird das
Sofa zur Wohlfühloase.
Überhaupt hat sich die Zeit
dahin verändert, dass das Sofa
der private Rückzugsort ist um
zu entspannen und zu relaxen.
Hier gibt es unendliche Mög-
lichkeiten von Funktionen. Oder
die Neuheit, THERMO-VITAL,
eine Infrarot-Technik die den
Lieblings-Platz gleichmäßig er-
wärmt und sogar damit Ihre Ge-
sundheit fördert. Dieses und
vieles mehr können Sie in ei-
nem persönlichen Beratungs-
gespräch erfahren.
Ein Relax-Sessel  StudioRelax-Sessel  StudioRelax-Sessel  StudioRelax-Sessel  StudioRelax-Sessel  Studio
schließt sich an. Der perfekt
passende Sessel für jede Kör-
pergröße, mit unterschiedli-
chen Funktionen ausstattbar,
ganz auf die Bedürfnisse des
Kunden individuell zusammen-
gestel lt.
Das DINNIG-ProgrammDINNIG-ProgrammDINNIG-ProgrammDINNIG-ProgrammDINNIG-Programm - Mo-
derne Esszimmermöbel. Dazu

gehören bequeme Bänke, Stüh-
le sowie der passende Tisch,
ansprechendes Design und ei-
nen hervorragenden Komfort.
Individuelle Zusammenstellung,
vielfältig zu kombinieren, ganz
nach Kundenwunsch.
Ein MatratzenstudioMatratzenstudioMatratzenstudioMatratzenstudioMatratzenstudio lädt zum
Probeliegen ein. Mehr als 20
unterschiedliche Schlafsyste-
me, für einen gesunden und er-
holsamen Schlaf stehen zur
Wahl.
Selbstverständlich mit einer
kompetenten Fachberatung auf
die Schlafbedürfnisse des Kun-
den abgestimmt. Abgerundet
wird das Sortiment mit wunder-
schönen Accessoires, wie
Couchtische, Teppiche, Leuch-
ten und Dekoartikel: Mach’Mach’Mach’Mach’Mach’sssss
Daheim schön.Daheim schön.Daheim schön.Daheim schön.Daheim schön.

QUALITÄTQUALITÄTQUALITÄTQUALITÄTQUALITÄT ist für Polster Mo-
ritz nicht nur ein Werbeschlag-
wort, sondern gelebte Firmen-
philosophie. Gerade in der heu-
tigen Zeit, wo Langlebigkeit,
Umwelt und Nachhaltigkeit in
unserem Bewusstsein wieder
Platz bekommen. Seit der Grün-
dung ist Polster Moritz damit
verwurzelt. Die für Polster Mo-

ritz produzierenden Herstel-
ler arbeiten nach exakt defi-
nierten Qualitätsrichtlinien,
die höchsten Ansprüchen ge-
recht werden. Bei der Herstel-
lung der Möbel kommen nur
ausgesuchte Materialien und
Werkstoffe zum Einsatz, die
auf Nachhaltigkeit und Güte
ausgelegt sind. Und das zu
einem attraktiven Preis-Lei-
tungs-Verhältnis! Qualität
zahlt sich immer aus - davon
profitieren Sie als Kunde!
Polster Moritz verspricht auch
in Zukunft sein Bestes zu ge-
ben um seine Kunden nicht
nur zufrieden zu stellen, son-
dern mit einer freundlichen
und maßgeschneiderten Bera-
tung die Sicherheit zu geben
nach Hause zu kommen und
sich „WOHLFÜHLEN“.
Als Polsterspezialist ist die
Hauseigene Polstere iPolstere iPolstere iPolstere iPolstere i mit
Meisterdiplom ein großer Vor-
teil für die Kunden. Die lieb-
gewonnenen Polsterstücke
werden neu aufgearbeitet und
bezogen. Sonderwünsche sind
immer möglich. Bei  PolsterBei  PolsterBei  PolsterBei  PolsterBei  Polster
Moritz gibt es immer etwasMoritz gibt es immer etwasMoritz gibt es immer etwasMoritz gibt es immer etwasMoritz gibt es immer etwas
mehr als Sie erwarten.mehr als Sie erwarten.mehr als Sie erwarten.mehr als Sie erwarten.mehr als Sie erwarten.
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Zentrale:
Achtung: vorübergehend Am Alten Rathaus 1

53937 Schleiden Tel. 02445 911161 • Fax 911163

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

Modernste Einlagenversorgung Myoelektrische Armprothesen Individuelle Sportprothesen

mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Innovationen in der Orthopädietechnik 
seit über 30 Jahren!Jansen

Orthopädietechnik
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Direktversorgung von 
Bandagen und Orthesen

3D-Vermessung für Kompressions-
strümpfe und orthop. Einlagen

Alles aus
einer Hand!
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Große Auswahl an Trauringen!

Goldschmiede Oliver Wetzel
Zum Markt 6 · 53894 Mechernich
Tel. 0 24 43 - 4 80 19 Fax 90 31 67
www.juwelier-wetzel.de

Individuelle Anfertigungen
nach Ihren Wünschen

Oliver
Juwelier
Goldschmiedemeister

Ankauf von Altgold

info@juwelier-wetzel.de

Zudecken
Nicht eine für alle
Jeder Mensch ist anders. Diese ba-
nale Erkenntnis macht auch für den
Schlaf keine Ausnahme. Während der
eine leicht friert, kommt der andere
schnell ins Schwitzen. Manche kla-
gen über kalte Füße und wieder an-
dere über Temperaturwechsel.
Tatsache ist: Wärmeempfinden, Tran-
spiration, Bewegungsdrang, elektro-
magnetische Empfindlichkeit und
Allergien sowie selbstverständlich
das Kuschelbedürfnis - all dies ist
individuell höchst unterschiedlich
ausgeprägt. Nur einleuchtend, dass
z. B. die gleiche Decke für Vater,
Mutter, Sohn und Tochter wenig Sinn
macht.
Leider sieht man einer Decke in der
Regel nicht an, für wen sie besonders
geeignet ist. Die Selbstbedienung
ohne vorherige Fachberatung birgt
deshalb das beträchtliche Risiko, an-
schließend mit einem unpassenden
Modell nach Hause zu gehen.
Hinzu kommt: Weil sich der Körper

des Menschen im Laufe der Jahre
mehr oder weniger stark verändert,
wandeln sich auch die Ansprüche an
die eigene Decke. Dass jemandem
von der Pubertät bis ins hohe Alter
die gleiche Decke „passt“, ist eher
die Ausnahme. Vor allem Frauen in
den Wechseljahren brauchen oft eine
andere Decke.
Schlafforscher empfehlen deshalb,
sich vor dem Kauf einer neuen Zude-
cke individuell vom Fachmann bera-
ten zu lassen. Schließlich gibt es
eine Vielzahl von Füllungen mit un-
terschiedlichen Eigenschaften. Die
Auswahl reicht von Federn und Dau-
nen über Naturfasern wie Kamel-
haar, Kaschmir oder Schafschurwol-
le bis zu Funktionsfasern, wie das
von der Sportbekleidung bekannte
Outlast.
Selbstverständlich gibt es auch bei
den Füllungen qualitative Unterschie-
de, die auch die Preisdifferenzen er-
klären. Bedeutsam sind z. B. das

Alter des Tieres und die Güte der
Federn oder Haare. Denn Kaschmir
ist nicht gleich Kaschmir und auch
bei Federn sind die Qualitäten höchst
unterschiedlich. Wer deshalb beim
Kauf besonders sichergehen will,
kann sich seine Zudecke im Betten-
fachhandel nach seinen eigenen Wün-
schen und Vorstellungen füllen las-
sen. Dabei sucht man sich im Vorfeld
aus verschiedenen Qualitäten die am
besten geeignete Federn- oder Dau-
nensorte aus und lässt sie dann vom
Bettenhändler in einen passenden
Bezug füllen. Mehr Individualität geht

nicht!
Ganz wichtig ist auch die richtige
Größe der Decke. Ab einer Körper-
länge von 1,80 m empfiehlt sich das
Komfortmaß 155 cm x 220 cm. Mit
einer solchen Decke müssen gerade
in der kälteren Jahreszeit auch lan-
ge Menschen nicht frieren und wa-
chen nicht wegen kalter Füße auf.
Der Bettenfachhandel verfügt über
eine große Auswahl solcher Zude-
cken mit den unterschiedlichsten Fül-
lungen. Und natürlich auch von ent-
sprechend großer Bettwäsche.
(akz-o)
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Tiny Kitchen mit reichlich Stauraum

Wie sich auf 39 m² wohnen, kochen, essen, schlafen und arbeiten lässt, zeigt diese elegante Lösung. HighlightsWie sich auf 39 m² wohnen, kochen, essen, schlafen und arbeiten lässt, zeigt diese elegante Lösung. HighlightsWie sich auf 39 m² wohnen, kochen, essen, schlafen und arbeiten lässt, zeigt diese elegante Lösung. HighlightsWie sich auf 39 m² wohnen, kochen, essen, schlafen und arbeiten lässt, zeigt diese elegante Lösung. HighlightsWie sich auf 39 m² wohnen, kochen, essen, schlafen und arbeiten lässt, zeigt diese elegante Lösung. Highlights
sind die Kochinsel mit ausziehbarer Esstheke und die Küche, die bei Bedarf hinter Schiebetüren verschwindet.sind die Kochinsel mit ausziehbarer Esstheke und die Küche, die bei Bedarf hinter Schiebetüren verschwindet.sind die Kochinsel mit ausziehbarer Esstheke und die Küche, die bei Bedarf hinter Schiebetüren verschwindet.sind die Kochinsel mit ausziehbarer Esstheke und die Küche, die bei Bedarf hinter Schiebetüren verschwindet.sind die Kochinsel mit ausziehbarer Esstheke und die Küche, die bei Bedarf hinter Schiebetüren verschwindet.
Foto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMKFoto: AMK

Die Planung kleiner Küchen,
insbesondere von Tiny Kitchen,
stellt eine besondere Herausfor-
derung dar. „Doch dank der Ex-
pertise erfahrener Küchenspe-
zialisten lassen sich auch auf
weniger Fläche kleine Küchen-
paradiese kreieren, die in At-
traktivität, Komfort, Funktiona-
lität und Ergonomie größeren
Lifestyle-Küchen in nichts nach-
stehen. Nur eben alles etwas
kleiner, kompakter und verdich-
teter auf wenig Raum“, so Vol-
ker Irle, Geschäftsführer der Ar-
beitsgemeinschaft Die Moderne
Küche (AMK).
Möbel, Hausgeräte und Küchen-
zubehör - sie alle sind so konzi-
piert und optimiert, dass sie ihre
Nutzer nachhaltig erfreuen,
Schönheit und Komfort in ihren
Alltag bringen und ihnen ein an-
genehmes Lebens- und Wohn-
gefühl vermitteln. Das gilt auch
für die Planung kleiner, feiner
Küchen bis hin zu Tiny Kitchen.
Mit raumoptimierten Möbeln,
Beschlägen, Hausgeräten und
Zubehörelementen können auch
kleinere Küchen zu wahren Stau-
raumwundern werden.
Am Anfang steht das exakte Auf-
maß. Dabei haben die Küchen-
spezialisten gerade bei kleinen
Grundrissen alle Optionen im
Blick, die Wände, Nischen/Ecken
und die Decke bieten. Denn wo

es an Grundfläche fehlt, wird in
die Höhe geplant - mit Hilfe von
Hoch-, Hängeschränken und Re-
galsystemen. Damit man später
an seine verstauten Inhalte in
luftiger Höhe auch bequem her-
ankommt, gibt es zum Beispiel
innovative Auszugssysteme. Da-
mit zieht man das Staugut ele-
gant auf die gewünschte Höhe
zu sich heran. Oder Teleskopre-
gale, die per Fernbedienung aus
dem Hängeschrank herausfah-
ren.
Auch die Decke über einer klei-
nen Kochinsel lässt sich nutzen
- beispielsweise für ein Decken-
hängeregal. Dort lässt sich klei-
nes Kochgeschirr/-besteck ver-
stauen. Wandregale bieten zu-
sätzlichen Stauraum und Abstell-
flächen für dekorative Acces-
soires.
Ebenso die Küchennische, in der
neben den wichtigsten Utensili-
en zum Kochen auch noch ein
kleiner Mini-Kräutergarten di-
rekt in das Nischensystem inte-
griert werden kann.
Viel Stauraum lässt sich auch
durch geschicktes Planen in den
sogenannten „toten“ Küchen-
ecken generieren. Dafür gibt es
spezielle Eckschränke mit inno-
vativen Beschlägen und Aus-
zugstechniken, die den Zugang
zum Schrankinhalt ganz easy
und komfortabel machen. Vom
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klassischen Karussellbeschlag
bis hin zu eleganten, höhenver-
stellbaren Tablarauszügen, die
beim Öffnen der Schranktür ein-
zeln und vollständig aus dem
Eckschrank herausschwenken.
„Besonderes Augenmerk sollte
in kleineren, kleinen und Tiny
Kitchen auch auf das Farbkon-
zept und Lichtdesign gelegt wer-
den“, empfiehlt AMK-Geschäfts-
führer Volker Irle. „Alles, was
hell und lichtdurchflutet geplant
wird, wirkt optisch größer. Mit
fachkundig geplanten Beleuch-
tungskonzepten lassen sich
nicht nur das Arbeits- und Ambi-
entelicht individuell variieren,
sondern auch die Wahrnehmung
der Raumdimensionen.“
Braten, Backen, Dampfgaren,
Kochen, Spülen und Kühlen wie
ein Professional: 45 cm hohe
Kompakt-Einbaugeräte in einen
Hochschrank neben- oder über-
einander integriert - sie sorgen
garantiert dafür, dass in kleine
Lifestyle-Küchen ebenso viel
Komfort, Energieeffizienz, Funk-
tionalität und innovative Tech-
nologien einziehen, wie man sie
auch aus großen, offenen Wohn-
küchen kennt.
Eine weitere interessante Opti-
on sind 2in1-Produkte wie In-
duktionskochfelder mit einem
integrierten Dunstabzug. Für
eine verlängerte Frische von
empfindlichen Lebensmitteln
plus Vitaminerhalt planen die
Küchenspezialisten attraktive
Einbau-Kühl-/Gefriergeräte je
nach der individuell gewünsch-
ten Nischenhöhe ein. Und wo
kein großer Geschirrspüler Platz
hat, tut es auch ein 45 cm
schmales Einbaugerät mit der
gleichen Komfortausstattung
und Effizienz wie ein Modell in
Standard-Size. Viele 45er-Mo-

delle arbeiten zudem sehr leise,
was sie auch für Appartements
attraktiv macht.
Damit die Tätigkeiten an der
Spüle auch in kleinen und Tiny
Kitchen flott und angenehm von
der Hand gehen, hat die Zube-
hörindustrie entsprechende Mo-
delle konzipiert: zum Beispiel
schicke Einbeckenspülen. Trotz
ihrer kompakten Maße bieten
sie erstaunlich viel Platz im Be-
cken. In Kombination mit einem
hochfunktionalen Spülenzube-
hör lässt sich der Komfort an
diesen Spülen noch steigern.
Abgerundet wird das Ganze dann
noch mit einem Abfallsammler,
der am besten direkt unter der
Spüle eingebaut wird. (AMK)
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St. Potentinus, Steinfeld

Pfarrverbund St. Nikolaus Kall / St. Antonius Dottel-
Scheven / St. Dionysius Keldenich
Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
18 Uhr - Golbach - Rosenkranzan-
dacht
Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
17.30 Uhr - Keldenich - Hl. Messe
18 Uhr - Scheven - Hl. Messe - 40-
jähriges Jubiläum des Kirchencho-
res Dottel-Scheven-Wallenthal
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
9 Uhr - Kall - Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe
Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
18 Uhr - Kall - Rosenkranzandacht
gestaltet von der Matthias-Bru-

derschaft
Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
8 Uhr - Kall - Hl. Messe
15 Uhr - Kall - Rosenkranzgebet
18 Uhr - Keldenich - Rosenkranz-
andacht
Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
18 Uhr - Scheven - Rosenkranzan-
dacht
Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
18 Uhr - Golbach - Rosenkranzan-
dacht
Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
17.30 Uhr - Keldenich - Hl. Messe

- Einführung der neuen Messdie-
ner
19 Uhr - Scheven - keine Hl. Mes-
se
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
9 Uhr - Kall - Hl. Messe
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe -
Einführung der neuen Messdie-
ner
15.30 Uhr - Scheven - Hl. Messe
zu Allerheiligen, im Anschluss Grä-
bersegnung, musikalisch gestal-
tet vom Kirchenchor Dottel-Sche-
ven-Wallenthal
18 Uhr - Kall - Hl. Messe - Weltge-
betstag der Kolpingsfamilie
Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
18 Uhr - Kall - Rosenkranzandacht
gestaltet von Pfr. Hans-Joachim
Hellwig

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
17.30 Uhr - hl. Messe in der Basi-
lika
Samstag 21. OktoberSamstag 21. OktoberSamstag 21. OktoberSamstag 21. OktoberSamstag 21. Oktober
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
8 Uhr, 10 Uhr und 18 Uhr - hl.
Messe
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä Heim-
suchung
16 Uhr - Orgelvesper
Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
17.30 Uhr - hl. Messe in der Basi-
lika
Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
15 Uhr - Beichtgelegenheit vor
Allerheiligen
17.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
8 Uhr, 10 Uhr und 18 Uhr - hl.
Messe
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä Heim-
suchung
Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
8 Uhr u. 10 Uhr - hl. Messe
15 Uhr - Andacht auf dem Fauf dem Fauf dem Fauf dem Fauf dem Fried-ried-ried-ried-ried-
hofhofhofhofhof mit anschließender Gräber-
segnung
9 Uhr - hl. Messe der Trappist-
innen in der Kapelle Mariä Heim-
suchung
Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
17.30 Uhr - hl. Messe in der Basi-
lika
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
17.30 Uhr - hl. Messe in der Basi-
lika

St. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, KrekelSt. Barbara, Krekel
Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
11.30 Uhr - Wortgottesfeier
Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
19 Uhr - Rosenkranzandacht
Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
19 Uhr - Rosenkranzandacht
Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
14.30 Uhr - Andacht auf dem Fried-
hof mit anschließender Gräber-
segnung
St. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, SistigSt. Stephan, Sistig
Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
19 Uhr - Lieder zum Sonntag
Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
14.30 Uhr - hl. Messe
Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
18 Uhr - Rosenkranzandacht
Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
19 Uhr - Vorabendmesse
Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
11.30 Uhr - hl. Messe mit dem
„Anhänger Jesu“ auf dem Fried-
hof mit anschließender Gräber-
segnung
St. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, SötenichSt. Matthias, Sötenich
Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
19 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
11.30 Uhr - hl. Messe mit Gräber-
segnung
St. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, RinnenSt. Michael, Rinnen
Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
18 Uhr - Rosenkranzandacht
Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
18 Uhr - Rosenkranzandacht
Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
18 Uhr - hl. Messe mit anschlie-
ßender Gräbersegnung

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 1. 1. 1. 1. 1. November -  November -  November -  November -  November - AllerAllerAllerAllerAller-----
heiligen - Hochfestheiligen - Hochfestheiligen - Hochfestheiligen - Hochfestheiligen - Hochfest
9 Uhr - Golbach - Hl. Messe, im
Anschluss Gräbersegnung
10.30 Uhr - Kall - Hl. Messe, im
Anschluss Gräbersegnung
15.30 Uhr - Keldenich - Hl. Mes-
se, im Anschluss Gräberseg-
nung
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 2. 2. 2. 2. 2. November -  November -  November -  November -  November - AllerAllerAllerAllerAller-----
seelenseelenseelenseelenseelen
18 Uhr - Dottel - Hl. Messe zu
Allerseelen, im Anschluss Gräber-
segnung
Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
19 Uhr - Heistert - Hl. Messe -
Hubertusfest
musikalisch gestaltet vom Kir-
chenchor
19 Uhr - Kall - keine Hl. Messe
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Digitale Bewerbung: Tipps für die Online-Bewerbung
Vor allem große und internatio-
nal tätige Unternehmen setzen
heute fast ausschließlich auf digi-
tale Bewerbungen. Viele Bewer-
ber sind im Gegensatz dazu aber
noch nicht ganz im digitalen Zeit-
alter angekommen und entspre-
chend schlecht auf die neuen An-
forderungen vorbereitet.
Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-Bei Unsicherheiten besser nach-
fragenfragenfragenfragenfragen
Unternehmen, die auf die klassi-
sche Bewerbung auf Papier bereits
vollständig verzichten und auf eine
digitale Bewerbung setzen, ver-
langen die Unterlagen potenziel-
ler Bewerber heute entweder per
E-Mail oder setzen auf ihren Web-
seiten spezielle Formulare ein, die
die Bewerber direkt online aus-
füllen müssen. Wer Zweifel am
richtigen Weg für seine Bewer-
bung hat, sollte das jeweilige Un-
ternehmen anrufen und im per-
sönlichen Gespräch klären, wie
es die Unterlagen am liebsten er-
halten möchte.
Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-Höchste Sorgfalt auch bei Onli-
ne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtigne-Bewerbungen wichtig
Auch wenn sich die Form der Be-
werbung mittlerweile verändert
hat, ist Sorgfalt auch bei der di-
gitalen Bewerbung das oberste
Gebot. Rechtschreib- und Gram-
matikfehler in der Bewerbung
können nämlich immer noch ein
sofortiges Aus bedeuten. Sehr
wichtig ist es zudem, eine seriö-
se E-Mail-Adresse als Absender
zu benutzen. Wenn der eigene
Kosename Bestandteil der Mail-
adresse ist, sollte man sich eine
neutrale neue besorgen. Zudem
sollte aus der Betreffzeile der Be-
werbungsmail deutlich hervorge-
hen, auf welche Position man sich
bewirbt. Der Anhang der E-Mail
sollte darüber hinaus nicht den
üblichen Rahmen sprengen. Als
optimal gelten Bewerbungsun-
terlagen im pdf-Format. Dazu
sollten alle Bestandteile der di-
gitalen Bewerbung zu einer ein-
zigen Datei zusammengefasst
werden. Und auch im Zeitalter
der Digicam ist ein professionel-
les Bewerbungsfoto unverzicht-
bar.
Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-Den Lebenslauf mit „Schlüssel-
reizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehenreizen“ versehen
Da nach wie vor hauptsächlich
die Fakten zählen, sehen sich Per-
sonalverantwortliche meist

zunächst den Lebenslauf eines
potenziellen Bewerbers an. Hier
erkennt man am ehesten, ob der
Bewerber grundsätzlich für die
ausgeschriebene Stelle geeignet
ist. Als „Kernelement“ der digi-
talen Bewerbung sollte der Le-
benslauf daher übersichtlich und
auf einen Blick alle Fragen zu
Kenntnissen, Qualifikationen und
Erfahrungen beantworten. Zudem
sollte er gewisse „Schlüsselrei-
ze“ für den Personaler bieten.
Diese sind allerdings bei jeder
Bewerbung und bei jedem Be-
werber unterschiedlich. Als zwei-
ter, wichtiger Bestandteil auch
bei einer digitalen Bewerbung
gilt das Anschreiben. Hier bringt
man seine Motivation, sich ge-
nau bei diesem Unternehmen zu
bewerben, auf einer Seite auf
den Punkt. (Ratgeberzentrale.de)
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Renovierungen-Bodenverlegung-Renovierungen-Bodenverlegung-Renovierungen-Bodenverlegung-Renovierungen-Bodenverlegung-Renovierungen-Bodenverlegung-
AnstricharbeitenAnstricharbeitenAnstricharbeitenAnstricharbeitenAnstricharbeiten

bietet Fa. P-HS Paternoga-Haus-Ser-
vice Mobil: 01520 1979173
www.paternogahausservice.de

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES SUCHE BMW MERCEDES AAAAAUDIUDIUDIUDIUDI
und andere Fabrikate, gerne auch äl-
tere Modelle mit hoher Kilometerzahl,
gerne alles anbieten.
Tel.: 017622051453 auch SO

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 02232/9488411 /
Euskirchener Str. 128, Brühl, Mo-So,
9-20 Uhr.

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 03. November 2023Freitag, 03. November 2023Freitag, 03. November 2023Freitag, 03. November 2023Freitag, 03. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
26.10.2023 um 10 Uhr26.10.2023 um 10 Uhr26.10.2023 um 10 Uhr26.10.2023 um 10 Uhr26.10.2023 um 10 Uhr

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und Gorgl-
Toys Automobilie, Figuren und Diora-
men von Preiser, Lineol und Elastolin
sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel.: 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521
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Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bahnstr. 31, 53894 Mechernich, 02443/901009

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Montag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. OktoberMontag, 23. Oktober
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Dienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. OktoberDienstag, 24. Oktober
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Mittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. OktoberMittwoch, 25. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Str. 8a, 53947 Nettersheim, 02486911080

Donnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. OktoberDonnerstag, 26. Oktober
Glück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-ApothekeGlück-Auf-Apotheke
Rathergasse 6, 53894 Mechernich, 02443/48080

Freitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. OktoberFreitag, 27. Oktober
Kolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-ApothekeKolping-Apotheke
Kolpingstr. 3, 53894 Mechernich, 02443/2454

Samstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. OktoberSamstag, 28. Oktober
LINDA LINDA LINDA LINDA LINDA ApothekApothekApothekApothekApotheke Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch ee Jürgen Lutsch e.K..K..K..K..K.
Bahnhofstraße 16, 53925 Kall, 02441/994620

Sonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. OktoberSonntag, 29. Oktober
Bahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-ApothekeBahnhof-Apotheke
Kölner Str. 7, 53902 Bad Münstereifel, 02253/8480

Montag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. OktoberMontag, 30. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Str. 20, 53940 Hellenthal (Blumenthal), 02482/2206

Dienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. OktoberDienstag, 31. Oktober
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Mittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. NovemberMittwoch, 1. November
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Str. 49, 53947 Nettersheim (Marmagen), 02486/8288

Donnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. NovemberDonnerstag, 2. November
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 02444/2277

Freitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. NovemberFreitag, 3. November
VVVVVital ital ital ital ital ApothekApothekApothekApothekApotheke Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHGe Neugebauer Kaufmann OHG
Am Alten Rathaus 3, 53937 Schleiden, 02445/852990

Samstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. NovemberSamstag, 4. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. NovemberSonntag, 5. November
Apotheke in den BremenApotheke in den BremenApotheke in den BremenApotheke in den BremenApotheke in den Bremen
Humboldtstr. 1, 52152 Simmerath, 02473/87938

Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
22. Oktober22. Oktober22. Oktober22. Oktober22. Oktober
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490
28. Oktober28. Oktober28. Oktober28. Oktober28. Oktober
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden,
02445/852191
29. Oktober29. Oktober29. Oktober29. Oktober29. Oktober
Praxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. UnlandPraxis Hülsmann u. Unland
Mechernich-Kommern,
02443/6638
1. November1. November1. November1. November1. November
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490

4./5. November4./5. November4./5. November4./5. November4./5. November
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490
Alle Angaben ohne Gewähr
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Wir verkaufen Ihre Immobilie innerhalb von

3 Monaten zum bestmöglichen Ergebnis.

Andernfalls können Sie den Vertrag

kostenlos kündigen! Kostenfrei

im Wert von

595 €

Frank Janssen Immobilien

Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

3 - M O N A T S - G A R A N T I E !


